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Bestellungen
„uf das „ Tageblatt

", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

^ hmen alle Kaiser ! . Postämter zum

m» ,z von Mk. 2,25 ohne Zustel¬

lgebühr , sowie die Expedition

!. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .zu

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

In, « rate für dt« lanfmde Nummer werden btS spätestens

Anzeiger.

Kronprinzenstraße Rr. 1.
1 Uhr «ntgegengenommen; größere werden vorher erbeten .

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

PMKations-Trga« für styMtliche Natserl. , Rönigl. «. Mdt. Behörden , sowie str die Gemeinden Neustadtgödens «. Bant.

W 219. Sonnt !") , den 16 . September 1888. 14. Jahrgang .
Deutsches Reich «

Berlin , 14 . September . (Hof - und Personal - Nachrichten .)

Ueber den Termin der Hochzeit Ihrer Königlichen Hoheit Prin -

« rssin Sophie sind , wie wir hören , noch gar keine Bestimmun¬

gen getroffen worden . Jedoch dürfte dieselbe sicht vor Frühjahr

staufinden. — Der italienische Botschafter am hiesigen Hofe , Gras

Lau nah , wird während des Besuches Sr . Majestät des Kaisers
bei König Humbcrt in Rom wie in Neapel um die beiden Monar¬

chen sein . — Der Kaiserliche Gesandte am Königlich serbischen

Haft, Graf v. B ray - Stein bürg , ist vom Urlaub nach Bel¬
grad zuriickgekehrt und hat die Geschäfte der dortigen Gesandtschaft
wieder übernommen. — Graf Peter Schuwalvff , General - Ad¬

jutant des Kaisers von Rußland ist aus St . Petersburg hrer ein-

getroffm . — Blum - Pascha , egyptischer Unterstaatssekcetär der

Finanzen ist aus Kairo in Berlin angekommen . — Großfürst Niko¬
laus ist Abends 8 Uhr 38 Mi » , hier eivgetroffen und von den

Prinzen Heinrich und Albrecht am Bahnhofe empfangen worden
und zur russischen Botschaft geleitet . Er begiebt fich morgen nach
dem Mandverterrain .

— Wie wir erfahren , hak der Kaiser bei der Genehmigung
des Abschiedsgesuches des Generals der Infanterie v . Stiehle
gleichzeitig bestimmt , daß das Fort bei Pillau fortan den Namen
Fort Stuhle führen soll . Der General wird auch fernerhin in dev
Heereslistm L In suito des Ingenieur - und Pionierkorps geführt
werden.

— Die Reichstagswahl im Wahlkreise Ansbach - Schwabach
ist auf den 22 . Ott . festgesetzt.

— Im Wahlkreise Laubau - Görlitz , der drei Abgeordnete
zu wählen hat, werden wiederum die beiden bisherigen national¬
liberalen Vertreter Baier und v . Scheskendorff und ein freikonser¬
vativer Kandidat ausgestellt . Die Dcutschfreisiunigen wollen die
Reichstagsabgeordneten Liiders, Rickert und Barth aufstellen .

— Das neue Exerzier - Reglement der Infanterie erscheint
AuSgangs dieser Woche iw. Buchhandel . Die Armee erhält es
Sonnabend .

— Die vielfach verbreitete Nachricht , daß eine Vermehrung
der Kriegsfahrzeugs der deutschen Marine im Zusammenhang
mit dem Bau des Nord -Ostsee- Kanals in Aussicht genommen sei ,
wird von der „ Köln. Ztg . " als irrthümlich bezeichnet Von kun¬
diger Seite werde zugegeben , daß mit der systematischen Erweiter -
uvg der Marine stetig fortgeschritten werden soll, daß aber im
Augenvucke die Frage, ob diese Erweiterung zunächst durch den
2 °u von Kanoneubölen oder durch den Bau größerer Schlacht-
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großen Manöver d sselben ihr Ende erreicht haben . Nach der Revue
begaben sich dis Militärbevollmächtigten der auswärtigen Mächte zu
Carnot , um denselben zu begrüßen . Der diesseitige Botschafter in
Berlin , Herbetts , wird Ende des Monats aus seinen Posten zurück¬
kehren.

London , 14 . September . Der Deputirte William Redmond
(Nationalist ) ist in Wexford wegen Aufreizung der Pächter zum
Widerstand gegen das Gesetz zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt
worden .

London , 14 . Sept . Der frühere Statthalter des Kosgo -
staates , Francis de Witon , erhielt vom Kongo die Nachricht , daß
Major Barttelot von den Trägern ermordet wurde .

London , 14 . Septbr . Wie dem Renter ' scheu Bureau aus
Simla von heute berichtet wird , meldete der Emir Abdurrhaman
dorthin , seine Truppen hätten dis von Jshak - Khan besetzte Festung
Kamard - Khirchan erobert und viele Gefangene gemacht, darunter den
Schwiegervater Jshak - Khans .

Madrid . Von hier aus wird die Nachricht abermals als
falsch bezeichnet, daß der kleine König ein organisches Leiden
besitze , welches sein Leben stark kürzen werde . Bei den Provinzial¬
rathswahlen siegten im Baskenlaude die Karlisteu , sonst aber nirgends .

Athen , 13 . Septbr . Das italienische Geschwader
konnte im Hafen von Saloniki nicht einlanfen , weil dort die Blattern
herrschen . Es ist deshalb nach Piräus weiter gesegelt.

Nowaja - Praja , 14 . Sept . Der Kaiser , die Kaiserin ,
der Großfürst -Thronfolger , sowie die Großfürsten Georg , Wladimir
und Nikolaus der Jüngere haben sich gestern Nachmittag nach Spala
( Polen ) begeben, wo, wie es heißt , der Kaiser einige Jagden abhalten
wprde .

Marine »
* Wilhelmshaven , 15 . September . Die Manvverflotte ist am gestrigen

Tage aufgelöst worden . — S . M . Kreuzerfregatte „Prinz Adalbert " ist gestern
Nachmittag N/s Uhr , S . M . Aviso „Blitz ' und die erste Torpedobootsdivision
sind am 14 . d . M >, Abends 7 Uhr , E - rvt. Panzersch -ise „Baden "

, „Bayern "
,

„ Kaiser " und Aviso „ Zieten " heute Morgen 8 Uhr nac .) Kiel in See gegangen .
— Die PanzerfahrMgsflottille ist heute aufgelöst worden — Briefsendungen rc.
für S . M . Panzerschiffe „Baden "

, „ Bayern "
, „Kaiser " . Aviso „ Zieten "

, Kreu¬
zerfregatte „ Prinz Adalbert "

, Schiffsjungmschulschiff „ Ariadne "
, Aviso „ Blitz "

,
Torpedodivistonsooot „0 3 "

, Torpedoboote , ,8 7"
, „ 8 8"

, „8 11 "
, „ 8 12 "

,
„8 13 "

, „8 14 " sind bis auf Weiteres nach Ki-l zu dirigiren . — Kapt .-Lieut .
Credner hat am 11 . d . M . in Shanghai das Kommando S . M . Kbt „Wolf "

,
übernommen . — S . M . AUillerieschulschiff „Mars "

, ist im neuen Hafen ein -
gelaufen und hat an seinem alten Liegeplätze wieder s stgemacht. — Korv .-Kapt .
mitimeyer hat sich mit Urlaub bis zum 21 . d . M . nach Braunschweiq beg-ben .
— Licnt . z . S . Glatze ! hat einen äStägigcn Urlaub nach Beuchen in Ober - Schl .
und Lieut . z. S . Weyer einen Urlaub bis ult . dieses Monats nach Bremen
und Kiel angetreten .

Kiel , 14 . Septbr . Zn der soeben veröffentlichten Vertheilung
der Offiziere für den Winterabschnitt 1888/89 bemerkt die „ Voss.
Ztg . " : Wahrscheinlich in Verbindung mit der bevorstehenden Aen -
dernng in der Organisation steht die Umwandlung der bisherigen
Stelle deS 1 . Adjutanten bei den Stationen der Nord - und Ostsee
in solche von Chefs des Stabes . In Wilhelmshaven tritt als sol¬
cher der jetzige Kommandant des „ Gmisenau "

, Kapitän zur See
Thomsen , in Kiel der jetzige Kommandant des „ Bayern "

, Kapitän
zur See Frhc . v . Senden -Bibran , früher zur Kommando - Abtheilung
der Admiralität gehörig , ein . Bei jeder Station werden außerdem
zwei Adjutanten geführt .

Lokales .
X Wilhelmshaven , 14. Sept. (Schöffengericht .) Vorsitzen¬

der Herr Amtsrichter Keber , Vertreter der Staatsanwaltschaft Herr
Graf von Lüttichau , Schöffen die Herren Buchbindermeister Focken
und Agent Ahlrichs aus Neustadt - Gödens , Protokollführsc Herr-

Sekretär Nitsch . — Es stehen zur Verhandlung 7 Straffälle und
1 Pyivatklagesache .

1 . Der Arbeiter Br . , ein vielfach vorbestrafter Mensch , wird
wegen Bettelei zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt .

2 . Der Arbeiter E . W . , ebenfalls schon mehrfach bestraft, wird
desselben Vergehens beschuldigt und erhält 4 Wochen Haft .

3 . Aus der Untersuchungshaft vorgesührt wird der Arbeiter
D ., der am 21 . August die Wittwe Dallmann körperlich gemißhan -
delt und sich gegen die Staatsgewalt aufgelehnt hat . Angeklagter
giebt das zu und schützt nur seinen trunkenen Zustand als Ent¬

schuldigung vor . In Anbetracht der brutalen Handlungsweise des

pp . D . trägt die Staatsanwaltschaft auf eine Gesammtstrase von 4
Monaten Gefängniß au . Der Gerichtshof erkennt unter B -rücksich -

tiguug des besonders rohen Betragens und in Anbetracht der be¬
kannten Mäßigung und Ruhe , welche von unserer Schutzmannschaft
und -Gendarmerie bei dergleichen Gelegenheiten stets bewiesen wird ,
auf 2 Monat Gefängniß für die Vergreifung au dem Gendarmen ,
welcher ihn zu verhaften hatte , für die Mißhandlung der Wittwe
D . aber 2 Wochen . Im Ganzen also 2 Monat 2 Wochen Ge¬

fängniß .
4 . Wiederum steht der Fall H . zur Verhandlung , da aber auch

der neue Zeuge nicht mit Gewißheit die Pferdedecken als die ihm
vom Wagen gestohlenen rekognoszireu kann , so beantragt die Staats¬

anwaltschaft die Freisprechung und der Gerichtshof erkennt danach .
5 . Der Arbeiter I . V . wird von der Anklage , widerrechtlich

Uniformstücke von einem Matrosen gekauft zu haben , >sreigesprochen .
Fall 6 wird vertagt .
7 . Die Ehefrau des Matrosen G . aus Kiel wird beschuldigt ,

der Vermiethssrau M . von hier im Frühjahr 1887 eine Bernstein¬
kette durch Funddiebstahl entwendet zu haben . Der Antrag der
Staatsanwaltschaft lautetauf eine Woche Gefängniß , der Gerichtshof
erkennt danach .

Der 8 . Fall betrifft eine Jnjurienklage , M . gegen S . , in

welcher der Beklagte sreigesprochen wird , die Kosten aber dem Kläger
auferlegt werden .

m Wilhelmshaven , 15 . September . Auch am henlkgeu Tage
wurde Sr . Exzellenz Grafen von Monts von der Kapelle der
II . Matrosen -Division wieder ein Morgenständchen gebracht .

o Wilhelmshaven , 15 . Sept . Gutem Vernehmen nach wird
der Kaufmännische Verein heute Sr . Exz . Herrn Grafe »
von MoutS eine Dankadresse überreichen für das Interesse ,
welches der ehemals Höchstkommandirende Hierselbst der Kaufmann¬
schaft von Wilhelmshaven entgegengebracht .

HI Wilhelmshaven , 15 . Septbr . Ein Paffagier , welcher am
11 . d . Mts . die Fahrt von Norderney mit der „ Leda " nach hier
unternommen hatte , theilte uns Folgendes mit : Kaum hatte auf
ihrer Fahrt die „ Leda " Wangeroog Passirt , so wurden zwei Fregatten
sichtbar , die den äußersten Punkt des zur Angriffsflotte gehörende »
Schulgeschwaders bildeten , und einige Zeit später tauchten die Wim¬
peln und das zierliche Tauwerk Sr . M . Jacht „ Hohenzolleru " auf ,
welcher sich die „ Leda " nun immer mehr näherte . Der Himmel
war von Wolken bedeckt und ein leichter Regenschauer rieselte herab .
Auch die Temperatur war ungemüthlich und sicherlich hätten die

Passagiere dem Aufenthalt auf Deck denselben ia der komfortablen
Kajüte des Salondampfers vorgezogen , wenn nicht Jedermann
von der Hoffnung und dem leichtbegreiflichen Wunsche beseelt
gewesen wäre , vielleicht den verehrtes Monarchen zu erschauen , der
Möglicherweise auf Deck weilen konnte . Mochte nun auch eine scharfe
Brise wehen und der nässende Regen fallen , sie hielten doch alle
Stand . Die „ Leda " hatte sich jetzt so weit genähert , daß ihr
Kapitän das Fahrwasser daraufhin in Betracht ziehen mnßte , ob
sein Schiff auch de » Kurs weiter steuern dürfe , denn vor der

„ Hohenzolleru " bot sich ihm das Brachwaffer , was ein Auflaufen
befürchten ließ , hinter der Kaiserlichen Jacht aber konnte möglicher¬
weise die Ankerkette eines der Panzerschiffe hinderlich werden . Auch
erschien es dem braven Kapitän Andreas Hofer fraglich , wie weit
es der gebührende Respekt vor der Kaiserlichen Flagge ihm erlaube ,
sich der „ Hohenzolleru " zu nähern . Es war ein kritischer Moment !
Da aber , gerade als ob man die Verlegenheit und Sorge deS Ka¬
pitäns des dahersegelnden Paffagierdampfers an Bord der „ Hohen -
zollera " berücksichtigen wolle , führte die Kaiseryacht eine Bewegung
aus , w rauf nun Kapitän Hofer ein geschicktes Manöver ausführte
und hart am Bug der „ Hohenzolleru "

, die den geliebten Kaiser an
Bord hatte , votbeidampste , wobei die Sonne Plötzlich hervorbrach
und sämmtliche Passagiere und Mannschaften wie elektristrt in ein

begeistertes Hurrah ausbrachen , das laut und kräftig über das Wasser
dahinscholl . Und so lange die „ Hohenzolleru " nur in Sicht ,
schwenkten die Männer die Hüte und Mützen , während der weibliche
Theil der Paffagiere mit den Taschentüchern schwenkte und wehte .
Unvergeßlich wird besonders dem Kapitän der „ Leda " diese Episode
bleiben , die in jeder Weise verantwortungsvoll war und seiner volle»
Geistesgegenwart bedurfte . Ob Seine Majestät auf Deck gewesen,
konnte nicht ganz sicher festgestellt werden , doch Se . K . Hoheit den

Prinzen Heinrich wollen einige der Passagiere ganz sicher erkannt

haben .
)) ) Wilhelmshaven , 15 . Septbr . Die Garnison -Schwimm -

Anstalt ist für dieses Jahr mit dem heutigen Tage geschloffen worden .
Z Wilhelmshaven , 15 . September . Wie aus dem heutige »

Inserat zu ersehen ist, wird der hier im besten Andenken stehende
Direktor A . de Nolte die diesjährige Theatersaison am 30 . Septbr .
eröffnen . Derselbe hat auch in diesem Jahre wieder eine Anzahl
guter Lustspiel -Novitäten für Wilhelmshaven angekauft , wovon wir
u . A . nur : Berühmte Frau , Toller Einfall , Galeotti , DeSdemona 's

Taschentuch erwähnen wollen . Die Gesellschaft ist fast vollständig
neu engagirt und umfaßt Kräfte ersten Ranges ; von den früheren
Mitgliedern werden wir u . A . den Liebling des hiesigen Publikums
Frl . Dora Dietz , und den von voriger Saison beliebten Komiker
Herrn Schlemm wieder begrüßen können . Hoffentlich wird daS

hiesige Theaterpublikum auch in diesem Jahr durch zahlreiche Be -

theiliguug am Abonnement das Unternehmen des Herrn Direktor
de Nolte unterstützen .

HI Wilhelmshaven , 15 . Sept . (Unsere Kapelle .) Gelegentlich
der Parole heule Mittag in der Adalbertstraße , nach welcher die

Marinekapelle zu muflzirenjfpflegt , hatte Se . Exzellenz der kommand .
Admiral Graf v . Monts die Huld , Herrn Kapellmeister Wöhlbier zu
sich befehlen zu lasten und demselben in freundlichen AbschiedSworten
seine Zufriedenheit mit derselben und seinen Dank für die vortreff¬
lichen Leistungen , die sich den besten Kapellen au die Seite setzen
ließe, auszudrücken . Auch wünschte Se . Exzellenz der Kapelle die

beste Fortentwickelung und daß sie mindestens auf alle Fälle auf der

jetzigen Höhe verbleiben möge.
Wilhelmshaven , 15 . Septbr . Die Hauptversammlung

des ostfriesischen Lehrervereins , verbunden mit den Haupt¬
versammlungen des Pestalozzi -Vereins , der Ruhelehrerstiftung und
der Sterbekaffe , wird in diesem Jahre am 4 . und 5 . Oktober zum
ersten Male in Wilhelmshaven stattfinden .

j : s Wilhelmshaven , 15 . Sept . ( Der Wilhelmshavener Sän¬
gerbund ) feiert morgen in Burg Hohenzolleru sein Säug er fest
Nachmittags mit Garteukouzert und Gesang und Abends Ball .
Allem Anscheine nach wird das Fest der wackeren Säuger morgen
vom schönsten Wetter begünstigt werden , was wir ihnen auch von

Herzen wünschen .
Z Wilhelmshaven . 15 . Septbr . Morgen findet wieder , wie

gewöhnlich , ein Konzert unserer Mariuekapelle im Park statt .

PP Wilhelmshaven , 15 . Sept . In dem neu herzest eilten

Kaisers aale findet morgen , Sonntag Abends 8 Uhr , zur Ein¬

weihung desselben ein großes Streichkonzert der Marinekapelle unter

persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters Herrn F . Wöhlbier statt .
Skdan , 15 . Sept . Das Stiftungsfest dxs Turn -BereinS

„ Frisch auf " verlief in der schönsten Weise . Die gymnastischen
Uebungeu wurden mit Lust und exakt und sicher ausgeführt . <Allge -



meine Heiterkeit erregte der hübsche Einakter : „ Der Platzregen als
Eheprokurator " . Der nachfolgende Ball legte Zeugniß ab von der
Eintracht und der Gemüthlichkeit der Mitglieder unter einander und
wünschen wir von Herzen dem jungen Verein ein fcisch - fromm -
fröhlich - freies Gut Heil !_

Vermischtes
Verona , 14 . Septbr . Die Straßen der Stadt , welche vom

Hochwasser überschwemmt waren , sind größtentheils wieder frei
von Wasser .

Kassel , 4 . Sept . (Aus dem Konkurs gerettet ) . Eine hiesige
größere Firma erhielt dieser Tage für ihre nicht unbeträchtliche For¬
derung an ein in Konkurs gerathenes auswärtiges Geschäft als den
auf sie entfallenden Antheil — fünf Pfennige mittels Postanweisung
ausgezahlt . Der Antheil war auf 25 Pfg . normirt , wovon 20 Pfg .
für das Porto abgingen .

Hamburg . (Die Bemannung der Ozean -Dampfer .) Man
macht sich häufig keine rechte Idee davon , wie viele Personen dazu
gehören , um einen der heute zwischen Amerika und Europa verkeh¬
renden großen Passagier - Dampfer zu bemannen . Nehmen wir zum
Beispiel den neuen Dampfer der Jnman -Linie, „ City of Newyork " ,
einen der größten seiner Art . Die Gesammtzahl der zur Führuvg
und Handhabung dieses Fahrzeuges sowie zur Bedienung und Ver¬
pflegung der Passagiere erforderlichen Mannschaft beziffert sich auf
397 Köpfe und vertheilt sich in folgender Weise : Kapitän , 7 Offi¬
ziere, Zahlmeister , Arzt , Bootsmann , Hilfsbootsmann , 36 Matrosen ,
Schiffszimmermanu , Chefs - Ingenieur , 27 Assistent - Jngeuieure , 5
Elektriker , die mit Herstellung des elektrischen Lichtes beschäftigt sind,

3 Maschinisten , 85 Heizer , 63 Kohlenschaufler und 1 Kesselschmied.
Der Rest der Mannschaft , 163 Personen , vertheilt sich folgender¬
maßen : Chef - Steward mit 1 Assistenten und 146 Stewards , dar¬
unter 7 Stewardeffss und 8 Knaben . In der ersten Kajüte befin¬
den sich 5 Stewardeffes und in der zweiten Kajüte sowie im Zwi¬
schendeck je eine. Von den Stewards in der ersten Kajüte warten
37 bei Tische auf , 16 haben die Schlafkabinen in Ordnung zu
halten . 10 sind mit dem Reinhalten des Tafelgeschirrs und Ueber -
wachung desselben betraut und 5 sind zur Bedienung der Offiziere
bestimmt . In der zweiten Kajüte sind 14 und im Zwischendeck 16
Stewards beschäftigt . Die sich an Bord befindenden 16 Köche, 6
Porter , 4 Bäcker , 3 Schlachter , 5 mit dem Verkauf von Getränken
und Bertheilung von Provisionen beschäftigten Leute u . s . w . fignriren
unter der Rubrik Stewards .

Kirchliche Nachrichten für BantDer Gottesdienst beginnt um 9 Ubr Ws ^ ?-
Stations - Pfarrer Go edel aus Wilhelmshaven
Puukt 10 Uhr statt .

" - »yaven . Taufen

Methodisten - GemeiniH
Sonntag , den 16 . Septbr . , Vormittags io ^

mittags 6 Uhr Gottesdienst . Nachmittags i /„2 Ubr^ . L .US «"'

Kirchliche Nachrichten .
Evangelische Militärgemeinde .

(16 . Sonntag nach Trinitatis .)
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . - Stat .-Pfarrer Goedel .

Katholische Militärgemeinde .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civilgemeiude .
Gottesdienst um 9 ^/z Uhr . Text : Ephes . 3 , 13 — 21 .
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .
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Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonntag , den 16 . September : 9 .07 Vorm ., 9 .5 g
Montag , den 17 . September : 10 . 28 Vorm ., n .n

See -Polizei -Verordnuna für das Reichs¬
kriegshafengebiet von Wilhelmshaven? )

Einleitung .
Auf Grund des Z 2 des Gesetzes , betreffend die Reichsknegshäfeu , vom

19 . Juni 1883 (Reichsgesetzblatt Nr . 10 für 1883 ) (Nr . 1493 ) wird für das
Kriegshafengebiet bei Wilhelmshaven , welches nach Z 1 des genannten Gesetzes
begrenzt wird : seewärts durch eine Linie zwischen der Minsener Kirche , dem
Waugerooger Leuchtthurm , dem Weser - Lmchtthurm und der Langwardener Kirche,
innerhalb dieser Grenzen durch den gewöhnlichen Hochwasserstand von 3,76 w
über dem Nullpunkt des Dauensfelder Pegels , jedoch mit Ausschluß der Olden -
burgischeu Häfen , für alle nicht zur Kaiserlichen Marine gehörigen Schiffe und
Fahrzeuge verordnet , was folgt :

§ 1 . Befugnisse des Hafen-Kapitäns und des Lootsen -Kommandeurs.
Die in dem gedachten Kncgshafengebiet befindlichen Schiffe und Fahrzeuge

unterstehen im Sinne dieser Verordnung der Aufsicht des Hafen - Kapitäns von
Wilhelmshaven , hinsichtlich der Einnahme der Ankerplätze aber auch derjenigen des
Lootsen - Kommandeurs zu Wilhelmshaven . Schiffssührer und deren Vertreter sind
verpflichtet , den in dieser Hinsicht ertheilteu Weisungen des Hafen Kapitäns , sowie
des Lootsen - Kommandeurs oder deren Vertreter unweigerlich Folge zu leisten.

8 2 . Bestimmungen über das Ausweichen.
Innerhalb des Reichskriegshafengebiets sind sämmtliche in Bewegung be¬

findliche Boote — segelnd oder rudernd — verpflichtet , einem in Bewegung befind¬
lichen Geschwader oder einzeln fahrenden Kriegsschiffen auszuweichen . Kleinere
Passagier - oder Fährdampfer sind bei Tage in derselben Weise ouszuweicheu ver¬
pflichtet . Hierbei gilt als Regel , daß die Formation eines Geschwaders nicht
durchbrochen werden darf . Ausnahmen von dieser Regel sind rur im Nothfalle
unter Verantwortlichkeit des Führers des betreffenden Bootes oder Passagier - bezw.
Fährdampfers zulässig . Das Durchbrechen der Linie muß dann dicht hinter dem
Heck eines der Kriegsschiffe geschehen, damit das folgende Kriegsschiff hinreichende
Zeit uud Platz zum Ausweichen behält . Entgegen kommende Booie oder Passagier -
bezw . Fährdampfer haben den vorbezeichneten Kriegsschiffen stets nach derjenigen
Seite auszuweicher , auf der die Kurslivie der Kriegsschiffe nicht gekreuzt wird . —
Schiffen und Fahrzeugen , welche in die Moolen oder aus denselben laufen , ist
von allen übrigen Schiffen und Fahrzeugen auszuwcichen .

8 3 . Verbat der Vornahme von Vermessungen.
In dem Reichskriegshsfeugebiet dürfen nur solche Schiffe , Fahrzeuge , Boote

und Personen Vermessungen des Fahrwassers oder Lolhungen vornehmen , welche
zur Kaiserlich Deutschen Marine gehören oder von dem Kaiserlichen Kommando
der Marinestation d :r Nordsee hierzu besonders autorisirt sind . Dieser Bestimmung
zuwider handelnde Schiffe , Fahrzeuge , Boote oder Personen sind, je nach Umständen ,
sofort zur Anzeige zu bringen oder fest zu halten .

Der für die Navigirung erforderliche Gebrauch des Lothes wird durch vor¬
stehende Bestimmung nicht berührt .

8 4 . Beschädigung von Seezeichen .
Wenn Schiffe oder Fahrzeuge Seezeichen beschädigen , sei es durch den Einfluß

höherer Gewalt oder durch eigenes Verschulden , so haben sie dies möglichst bald
dem Lootsen - Kommando oder einem zum Ressort dieser Behörde gehörenden Fahr¬
zeuge mitzutheilen .

8 5 . Bestimmungen über das Ankern .
1 . Schiffe uud Fahrzeuge , welche auf der Rhede von Wilhelmshaven aukero

wolle» , haben ihre Ankerplätze nach Anweisung des Lootsen- Kommandeurs bezw.
dessen Vertreter (Jadelootsen ) einzunehmen . Wird diese Anweisung beim etwaigen
Nichtvorhaudensein eines Lootsen nicht ertheilt , so ankern die Schiffe und Fahr¬
zeuge nach eigenem Ermessen .

2 . Ein Ankern im Marimtüf , nördlich von der Südmoole der neuen Hafen -
einfahrt , zwischen dieser und der Rhede , welche letztere mit der schwarz -rothen
Rhedetonne beginnt , ist verboten ; ebenso ein Festmachen von Schiffen und Fahr¬
zeugen an der auf Rhede ausgelegten F stmachertoune , sowie ein Ackern derselben
in einem Umkreise von 100 m von letzterer , es sei denn im Falle der Noth .

3 . Jedes auf die Rhede kommende Schiff oder Fahrzeug hat seine National¬
flagge und sein Unterscheidungsstgual zu setzen , bis es zu Anker liegt . — Findet
das Ankern zu einer Zeit und unter Umständen statt , wo Signale von Land aus
uud umgekehrt nicht erkannt werden können , so sind die Siguale für die Dauer
einer Stunde zu setzen , sobald die Möglichkeit des Erkennens eintritt .
8 6 . Verhalten - er auf Rhede kommenden Schiffe oder Fahrzeuge, welche
Pulver oder sonstige explosive Gegenstände an Bord haben und Verhalten

anderer Schiffe re. diesen gegenüber.
1 . Schiffe und Fahrzeuge , welche Pulver oder solche Stoffe , die als

explosionsgefährlich allgemein anerkannt werden , in größeren Mengen an Bord
haben , sind veipflichtet , dies durch eine am Topp zu führende schwarze Flagge
(Pulverflagge ) auzuzeigen und dieselbe wehen zu lassen , so lauge dir Ladung sich
an Bord befindet . — Solche Schiffe und Fahrzeuge dürfen , sofern ihnen nicht
ohnehin ein besonderer Liegeplatz angewiesen ist , in einem geringeren Abstand als
200 irr von anderen Schiffen nicht ankern .

2 . Ebenso sind ankommende Schiffe und Fahrzeuge verpflichtet , beim Anker»
die Entfernung von 200 m von solchen zu Ar- ker liegenden Schiffen oder Fahr¬
zeugen inne zu halten , welche die vorerwähnte schwarze Flagge führen .
8 7 . Aufbewahrungfeuergefährlicher Gegenständeund sonstige Vorsichtsmaßregeln.

1 . Der Gebrauch von Feuer und Licht, das R uchen von Tabak und Ci¬
garren , die Aufbewahrung und der Gebrauch von Zündhölzchen oder Zündkerzcheu
ist untersagt in denjenigen Räumen der Schiffe re . , in denen sich explosive oder
leicht entzündliche Stoffe befinden , wie verpackte oder unverpackte unverarbeitete
Faserstoffe , Hanf , Heede, Werg , Lumpen , Theer , Pech , Harz , Schwefel , Schwefel¬
blume , Salpeter , dicker Terpentin , chlorsaures Kali , Spirituosen u . s . w .

2 . Die Aufbewahrung von Asche an Bord und die Ansammlung der zur
Reinigung von Metalltheilcn u . s. w . gebrauchten, mit Oel uud Fett behafteten
Putzlappen und Faserstoffe ist nur in feuerfesten Behälters gestattet.

Anmerkung : Wo in der nachstehenden Verordnung von Schiffen oder Fahr¬
zeugen gesprochen ist, sind hierunter alle Schiffe und Fahrzeuge verstanden, welche weder der
Kaiserlichen noch einer anderen Kriegsmarine angehören , ist von der Hafenordnung die Rede, so
ist diejenige für Handelsschiffe und Fahrzeuge vom 9 . Februar 1888 gemeint.

8 8 . Bestimmungen über das Einlaufen in den Hafen Seitens solcher Schiffe
und Fahrzeuge, welche Pulver od r sonstige leicht entzündbare Stoffe an

Bor- haben .
Schiffe und Fahrzeuge , welche nach 8 6 zum Führen der Pulverflagge ver¬

pflichtet sind , oder leicht entzündbare Stoffe in größeren Mengen an Bord haben ,
müssen dies , wenn sie in den Hafen einzulaufen beabsichtigen , und nach 8 2 ,
Abs . 1 der Hafenordnung dis Erlaubniß zum Einlaufen nachsuchen , vorher , unter
genauer Angabe der Quantitäten , dem Hafen - Kapitän anzeigeo , dessen Ermessen
es anheim gestellt ist, ob die Ladung vor dem Einlaufen ganz oder theilweise
gelöscht werden muß .

8 9 . Verhalte» beim Ein- und Auslaufen .
1 . Ist die Genehmigung znm Einlaufen in den Hafen ertheilt , so darf dies

doch erst geschehen, sobald und so lange von der Signalstation der betreffenden
Einfahrt das nach 8 4 der Hafenordnuug vorgeschricbene Signal (bei Tage ein
runder schwarzer Bull , bei Nacht eine rothe Laterne ) gezeigt wird . Nur wenn
und so lange eins dieser Signale geheißt ist, darf das Einlaufen stattfiudea , zu
jeder anderen Zeit ist es verboten .

2 . Schiffe und Fahrzeuge , welche aus dem Hofen auslaufen wollen , haben
den Vorschriften des 8 25 der vorerwähnten Hafenord .inng nachzukommeu . Sie
dürfen nicht früher loswerfen und die ihnen im Vorhafen oder in der Schleusen¬
kammer angewiesenen vorläufigen Liegeplätze nicht früher verlassen , ehe ihnen nicht
hierzu dis spezielle Erlaubuiß oder die Aufforderung zum Aussegeln durch den
Hafenkaptiän oder seine Organe geworden ist.

3 . Jedes ein- oder auslaufende Dampfschiff hat sich vor dem Ein - oder
Auslaufen der Dawpfpfeife als Warnungsstgval zu bedienen .

8 10 . Vorschriften über das Passiven der Bagger.
Beim Ein - oder Auslaufen kleinerer Fahrzeuge ist der Bagger , falls ein

solcher in einer der Einfahrten liegt , stets an der Seite zu Passiren , an welcher
Tags ein rother Ball , Nachts eine rothe über einer weißen Laterne von ihm ge¬
zeigt wird . Unter gewöhnlichen Umständen wird der Bagger während der Nacht
an die Südseite der Hafeneinfahrtsmauer heranholen , ist dies aber nicht angängig ,
sondern muß er außerhalb der Moolen im Fahrwasser liegen bleiben , so wird von
ihm während der Nacht an der nicht passtrbaren Seite außer dem oben erwähnten
Signal an der anderen Seite eine weiße Laterne gezeigt werden . Diese so bezeich¬
net ? Seite des Baggers darf daun unter keinen Umstäiden und von keinem Fahr¬
zeug Passirt werden .

2 . Sollte es sich ereignen , daß durch den im Fahrwasser liegenden Bagger
elfteres zeitweilich gänzlich gesperrt ist, so hat letzterer bei Tage einen schwarze»
Ball , bei Nacht ein grünes über einem Weißen Licht zu zeigen, aus welches Signal
die heraukommmden Schiffe und Fahrzeuge anzuhalteu haben , den Bagger zu
passiren aber unter keinen Umständen versuchen dürfen .

8 11 . Warnung beim Ein- oder Auslaufen von Kriegsschiffen .
Sobald und so lange vom Signalmast einer der Signalstationeu bei Tage

ein rother Kegel mit der Spitze nach unten oder oben , bei Nacht zwei weiße bzw .
zwei rothe Laternen nebeneinander gezeigt werden , gilt dies als Zeichen , daß Kriegs¬
schiffe ein- oder auSlaufeu sollen , worauf das Fahrwasser zwischen den Einfahrten
und der Rhede von etwa dort befindlichen Schiffen und Fahrzeugen unverzüglich
zu räumen ist.

8 12 . Verpflichtung zum Nehmen von Lootsen .
Zum Einlaufen in die Hafen - Einfahrten müssen sich alle Schiffe und Fahr¬

zeuge über 226,4 ostm Netto -Rauminhalt — 80 brittische Register -Tons eines
Lootsen bedienen . Zum Einlaufen in den inneren Hafen sind alle Schiffe und
Fahrzeuge von 169,8 obm Netto - Rauminhalt — 60 brittische Register - Tons zum
Nehmen eines Lootsen verpflichtet .

Der Lootse ist in der Regel durch das seine Dienste beanspruchende Schiff
oder Fahrzeug an Bord zu holen , bezw . wieder an Land zu setzen . Beim Ver¬
lassen des Hafens gelten dieselben Bestimmungen .

8 13 . Ersatzpflicht bei Beschädigungen der Hafenanlagen rc.
Bei Benutzung aller Hafeneinrichtungen ist mit der größten Sorgfalt zu

verfahren , alle durch Unachtsamkeit oder Muthwillen verursachte Beschädigungen
verpflichten zum vollen Schadenersatz . — Die Schiffssührer haften für ihre Mann¬
schaften , wenn von denselben gegen die hier gegebenen Vorschriften verstoßen wird .

8 14 . Hafen - und Basfin-Or- nung.
Alle näheren Bestimmungen über das Verhalten im Hafen enthält die Hafen -

ordnung vom 9 . Februar 1888 , sowie die Basstnordsuug für Handelsschiffe und
Fahrzeuge vom 1 . Juni 1887 .

Ein Exemplar der elfteren wird den e-ntreffenden Schiffsführer » auf der
Lootseu - Wache in der Signalstation der alte « Hafen - Einfahrt für die Däner des
Aufenthaltes leihweise verabfolgt , während ein Exemplar der letzteren ihnen Seitens
der Kaiserlichen Werft beim Einlaufes in das Werfgebiet zugestellt wird .

8 15 . Strafen .
Zuwiderhandlungen gegen diese See -Polizei - Verordnung werden auf Grund

des 8 2 des Gesetzes, betreffend die Reichskriegshäfen vom 19 . Juni 1883 , mit
Geldstrafe bis zu 150 Mk . oder mit Haft bestraft .

Wilhelmshaven , den 30 . Juni 1888 .
gez . Graf von Monts , Vize -Admiral und Stations - Chef .

Vorstehende See - Polizei - Verordnung wird hiermit zur öffentlichen Kenstniß
der schrffahrttreibenden und anderen Kreise gebracht

Wilhelmshaven , den 14 . September 1888 .
Der Hiilfsbeamte des Kgl . Landraths des Kreises Wittmund.

Submission .
Die Lieferung von :

er. 124 Tausend Hintermauerungssteineu ,
t>. 94 Tausend Verblendsteinen ,
o . 1500 Stück Faseusteinev ,
ä . 410 Tausend hartbraunen Steinen

für Hochbauten des Torpedo - Etablisse¬
ments , der zweiten Hafeneinfahrt und
des Werstkravkenhauses

soll im öffentlichen Verfahren zum Verding
gestellt werden .

Zu diesem Zwecke ist auf

Montag , 24 . Sept . d . I .,

Nachm. 5^ Uhr,
im Geschäftszimmer Nr . 5 der Hafenbau -
Kommisston Termin anberaumt , zu wel¬
chem Angebote mit der Aufschrift :
„ Lieferung von Steinen für das Torpedo -

Etablissement PP .
"

portofrei und versiegelt au uns einzu -
reicheu sind .

Die Bedingungen liegen im Vorzim¬
mer unserer Registratur , sowie in den
Expeditionen deS Deutschen Submissions -

Anzeigers , Berlin L
'
tV) Ritterstraße 55 ,

des Centralblattes für öffentliche Aus¬

schreibungen , Berlin RO . Stravßberger -

nehmer " Frankfurta . U z«, wL
aus , auch können MM Mea ? ,?Mark für den Bogen ^ L °, 5
Mk . für ein vollständiges
uvserer Registratur bezogen wndV

Wilhelmshaven , 13 . Septbr 1888
Kaiserliche

Marine - Hafenbau - KomMnn

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch bekannt gemacht

daß die Personen - Fahrpreise für den
städtischen Dampfer „ Eiwarden ' py«,
15 . d . Mts . ab für di- Wochentag
wie folgt festgesetzt sind :

Retourbillet für 1 . Kajüte 1,00 Mk .
» ^ 2 . „ 0,60 „
Billet für einfache Fahrt :

1 . Kajüte 0,60 Mk . , 2 . KGe0,40 M
Wilhelmshaven , 13 . Septbr. M8 .

Der Magistrat.
O e t k e n.

Zu vermietheil
ein möblirtes Zimmer.

Roonftraße 8 , 2 Tr ,

Zu o ermiethen
zum 1 . November er .

3 EtagenmohMW
mit 5 Zimmeru , Küche und ZubO,
Victoriastraße , neben dem Stationi -N '
bäude , 2 . Thür .

Näh . Komwissionsgarten 2,

Zn verkaufe«
zwei Fuhren bestes^

Pferde - Andel BI
E Warns ,

Mein 25sttziger

Ärealmmlp
fährt morgen zur Fahnenweihe dii Ki«'

ger - Vereivs « ach SMenM M

zu < Ü ^ . Fahrpreis 1 Mark .
Anmeldungen erbeten .

L . HVariis

«-brauch
^ Serie « Ml

rurB-sbr°-"A,n, . »,

v . Ssltort ,
"

Zu vermiet^ .
eine mödlirte Stube
Wo , sagt die Expedition

e°r°" ?r "Uä -sä- öl«

M vermieste«
ein elegant möblirtes Zt ^ sosock
Kammer und

ViktoriastE



Die aröijte Auswahl in
Damen- u . Kinder-Mänteln
findet man bei

ZI . I * Niliji8 <» i .
Bismarckstr . 12 .,

Die billigsten Preise für
Damen- u. Kinder - Mäntel
zahlt man bei

M . HIi1IiP »80ii .

Die neuesten Facons in
Damen - u. Kinder-Mänteln
hält stets vorräthig

ZI .

Dis schönsten Stoffe in
Damen- u . Kinder-Mänteln
führt ZI .

An Special - Geschäft in
Mänteln hat

K ? Mx §0ü ,
Bismarckstr . 12.

Empfehle dem geehrten Publikum mein
rager in echten

Zmktzl ' solitzii

Schleifen und Poliren
HW" von Messern re. , - WK
N" , sowie
EmIltzmLGMeu».Klinaen

i. , !!i . und Taschenmesser
wird billig und prompt besorgt.

" " cho ich darauf aufmerk -

,.
°K !°lt einiger Zeit Haustrer Re-

okn? ^ ^ omen angenommen ,
hätte »nb^ > - irgendwie beauftragt
ihr

di °se Weise Kunden
wieder bekommen haben,

-u oe! „
° ur dann Bestellungen

Mesllna ^ Betreffende eine

sehen 2 °
»
^ - wrt meiner Firma Ver¬

ist er » Diese Marke

abzugeben
Waare wieder

Sachen » Tagen seine
direkt au l^ ch.

"^ hat, wende sich

I ? -̂ .^ achtungsvoll

RruÄ ^ u^ - n- Schleifer,^
^ Wk ^ GrenAra^

Amerikanisches

Sahfleisch ,
per I 2 Klgr . 40 Pf .,

empfiehlt

ioli. freese.
Gesucht

ein Dienstmädchen
zum 15 . Oktober er .

Frau Süß .

Gesucht
zum 1 . Okt . ev . auch später ein ordentl.
Mädchen, welches in allen Hausarbeiten
bewandert ist , sowie gut kochen und plätten
kann . Näh . bei Frau Rath Jantsch ,

Kconprinzcnstr. 2 l.

^
rke sttts

"
vEhig

""" "" sch 'edener

KL '-L «.«
^ ^

5 ' " " l! 8ilbep-kchgj^

Mö^ SilL ""'°usch

NM ?-»« »
ZubeK .

^ Zrmmern mit

ltziff!,
" "

s
Pr -iSanzai - unter

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine freundliche
WM " Gbev - Wohnung "Ms

Th . Joel , Verl. Gökerstr. 15 .
Ein freundliches, wöbliries

Parterre - Zimmer
ist zum 1 . Novbr . zu vermiethen .

Bismarckstr. 24 , pari , rechts.

Gesucht
ein ordentliches Mädchen zum 1 . Oktbr .

Frau von Keller ,
Roosstr . 88 .

Gesucht

I '
. LSlruvr « ,

Schmiedemstr . , Altheppens .

IVöikiö.
Mos Loräsuux-

l 'iriüu , rveloiw ill dsr
ItUAö ist , mit .söäsr

— ^ 6oLLUirsll2 2ti küm -
- - - pksit, rvünsoilt oivsm
MsslmlicbtzQ L.AMt6Q oilis

ÄM " -ME
Lv^ uvsi -trurisii .

OM . Oüsrtsn mit Rsk. au 8 . S ..
post « r « 8t » i»l8 , S « rüv » nx .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . 2 Wohnungen.

KopperhSrn, Mühlenstr . 23u .

W

UW
"

Heute Sonntag , derM6 . Septbr . : -
MG

Große Tanzmusik. Anfang 4 Uhl.
Hierzu ladet freundlichst em <7. RestlMrllleM .

^ L . Das Fährboot im Ems - Jade - Kanal , vis -L-vis dem Werftkrankcnhause und der Wilhelmshöhe liegt stets

zur gefälligen Uebersahrt bereit . _ — ,_

GmMge Nliswakl
IN

Tisch- «
. Hänge- Lampen.

VisnlIIsmpön unä ämpöln
zu äußerst billigen Preisen .

Zugleich empfehle :

Lampen - Kuppeln und Cylinder
in allen Fayons und Größen.

gugensobütrsr , ! Tulpen u . Kugeln ,
l-ivkt - älsnsvlivttsn , ^ Prismen ,

LrvLLvi ' ,
Vovlilv vlv .

Johannes Müller
,

U « « I»8tr » 88v

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober ein gut möblirtcs
Zimmer nebst Schlafzimmer an 1 od .
2 Herren . Näh . in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen

nebst Schlafstube. Mant -vffelstr. 5.

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober oder später eine frdl .
Oberwohnung an ruh . Bewohner .

H . Eden , Bismarckstr . 30 ,
am Park .

Zu vermiethen
zwei schöne Etageowohnungen und eine
Uaterwohnung nebst Zubehör.

Elsaß , Marktstraß - 31 .

Zu vermiethen
auf sofort oder 1 . Oktbr . eine fein möbl .
Wohnung mit Bmschengelaß.

H . Schimmeipenning , Ww .
Nooustraße Nr . 105 .

Zu vermiethen
eins möblirte Stube nebst Schlaf ,
kabinet.

Wwe . Zakow , Kaiserstr . 9 .

Gesucht
zum l . Oktober ein älteres Kinder¬
mädchen. Frau Lieut. Walkman«,

Adalbertstr . 9i>.

Eine Oberwohnung
bestehend aus 3 Zimmern nebst Zubehör
per sofort oder zum 1 . Novbr . zu ver¬
miethen . Falkenberg ,

Greuzstraße Nr . 51 .

Zu vermiethen
eine
mit schöner Aussicht

Neubr - men 12 .

Zugelaufen ein

II rr n <l
Hafenkaserne , östlicher Flügel , parterre .

Zu vermiethen
eine Kellerwohnung , bestehend aus
drei Wohnräumen , Küche rc. Ndalbert -
und Peterstr .- Ecke.

Adalbertstraße 4.

Sonntag , den 9 . d . M . , im Lade»
des Herrn Possiel ein

Regenschirm
vertauscht . Bitte um Rückgabe .

Kaiserstraße 19 , 1 Tr .
Auf sofort ein

gewandter Knecht ,
für mein Biergefchüftgesucht.

Endelmann .

Zu verkaufen
ein noch fast neues
PW

" Biltrier - F a ß .
*
Mtz

Mühlevstraße 2 . Zu vermiethen
eine Etagenwohnung
zum 1 . Oktbr . oder Novbr.

I . Schäfer , Königstr . 49 .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktbr . oder später eine Unter- und
eine Oberwohnung . Verl . Marktstr . 1 .
Näh . Lübden, Wallstraße 26 .

Meine direkt bezogenen , garantirt
remen

ZHUni
bringe in empfehlende Erinnerung .

Joli . I 'röSLö.
ZsL . Bei Abnahme größerer

Posten gewähre hohen Rabatt

Zu verkaufe«
ca . 2 Fuder EttgrÜN auf dem Halm
zu billigem Preise .

Matthias , Banterdeich.

Zu vermiethen
zum 1. Okt. oder später 2 Wohnungen,
4 und 5 Zimmer nebst Zubehör.

Ellinghausen , verl. Victoriastr . 77 .

Die bisher von Herrn Korv .-Kapitä »
Rittmeyer benutzte

Wohnung
Gökerstraße 10 ist versetzungshalber per
1 . Nov . oder später zu vermiethen.

G . I Slenk

Zu vermiethen
zum 1 . Nov. eine schöne Uvterwohnung
mit allem Zubehör, auf Wunsch kann

auch etwas Garten beigegeben werden .
Grenzstraße 81 .

Zu vermiethen
per sofort oder später ein fei»
möblirteS Zimmer nebst Schlafkabinet
mit separatem Eingang .

Näheres in der Exped . d . Bl.



Theater Anzeige.
i »

. ? .

Hierdurch beehre ich mich die ergebene Mittheilung zu machen,
daß ich meine

Theater-Saison am 30. September
eröffnen werde. Das Repertoir umfaßt wieder die besten Novitäten
der dramatischen Literatur , welche an den ersten Theatern Deutsch¬
lands ihren Werth erprobt haben . Sorgfältiges Studium , epactes
Zusammenspiel , elegante, flotte Darstellung sind wie immer meine
Prinzipien geblieben und werde ich stets bestrebt sein, allen Anforde¬
rungen , welche man an eine gute Bühne stellt, zu entsprechen. Indem
ich freundlichste bitte , mir das Vertrauen der letzten Jahre auch für
diese Saison zu übertragen und mein Unternehmen durch zahlreiche
Betheiligung am Abonnement unterstützen zu wollen, zeichne

Hochachtungsvoll
V. <1« iVolbv,

Director des Fürstlichen Theaters zu Arnstadt .

Sperrsitz n Dutzend 12 Mark , 2 . Platz n Dutzend 9 Mark .

L

köLtLUrLNt . köStLMltt .

Mil -
in größter Auswahl

empfiehlt

M . Milipson .

Oirnllrvr ' 8 IdvsltrErÄiil .
Sonntag, den 16 . September 1888 :

Großer öffentlicher Ball ,
lg . Kimüisr, Neuejtraße.

wozu ergebenst einladst

In einigen Tagen empfange eine Ladung

bester Haushaltungs-Kohlen
und sind Bestellungen darauf erbeten.

3an88tzii , Kopperhörn .

Heute Sonntag :

M 88 k 8 MlMI .
( 81r6ivIuiin8llL . )

Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf .
Hochachtungsvoll

4 . v . 8trom .
Das Concert findet im Saale statt .

Kaijer - Saal .
In nLSLNSrir » SU rviLOVLrlviL i8kt » L «

heute Sonntag, 16 . Septbr ., Abends 8 Uhr :

Lwerer 8tkeick-Loncert
ausgesührt von der Marine -Kapelle

unter persönlicher Leitung des Herrn Kapellmeister I . N ÖIlINioi '

Hochachtungsvoll

Tkonias .

Sämmtliche Neuheiten
m

E Herren-Anzügen
^ Regen - Mänteln 2

sowie Woll - Sachen
sind eingetroffen.

x V < 1 (> n , Laut.
» XL O ^ XA - XXXXXXXXX ^

tiotöl rum ösnlsr 8oklü88öl.
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Ball.
Nachmittags von S Uhr an :

Später Aussteigen von LustbaLonK u . einem Riesen -Elephantsn
Abends großes Feuerwerk bei bengalischer Beleuchtung und Illumination
des Gartens . Hierzu ladet freundlichst ein

^ XXXXXXXXXXX !0 !X» cXXXXXXXX :

Isländer Zacken
und

Gngl . Leder-Hosen
in bester Qualität empfiehlt

U.
j
?Mx >30N.

Juwelier , Gold - und Silberarbeiter ,
SS SS

empfiehlt sein vollständig neu affortirtes Lager der modernsten

Golck-, 8ilber- uml oerM . Raarm
MN zu billigsten Preisen . Reparaturen werden sofort ausgeführt .

klillSiif will Umtsu8 v!i von lluwslöli, Kolk! unl> 8ilbsr.

prüfet Alles und üehüttet das Me !

Vorriigl . lager und kxpottbier
der Ostfriesischen Aktienbrauerei zu Aurich , der ältesten und bestrenommirtesten

Brauerei Ostfriestands , empfehle
in Fässern von 25 Liter an , L Liter zu 20 , resp . 25 Pf .,
in Vi Champagner - Flaschen , L Flasche zu 20 , resp . 25 Pf . ,

in ^ 2 Porterflaschen , 0,35 Liter Inhalt , L Flasche zu 10 , resp . 13 Pf .
Lagerbier in Flaschen stets auf Eis auch in meinen Filialen .s). A. Ar» «Ickt,

Wilhelmshaven und Belwrt .

tQcXXXXXXXXXX !-!XXXXXXXXXXX ^ ! s
Anker - Cichorien

I^ cll ori ri
per Stück 90 Pfg .

empfiehlt

Keorg Aden , Kant.

Zur Beerdigung des derft^ i,.
Kameraden L «^

""

tdMI ' LEs .'
!M Veremslokal .

^ o H ,
Der

Zur Theilnahme an
^
der

" "

in Sillenstede
^

wollen sich die Kameraden kSonntag , den 16 . dL k' '
12 V 2 Uhr im VereiMok ?

' ^ '

mein . Der

ilechsln! lleulUsM
Iiliale Wilhelms ' '

Mittwoch , den 19 . h.
Außerordentliche

'
General - Versa» ,»»-
wozu olle diejenigen Mitgliü °r
dem Verein von früher schM ^ M
sich noch nicht vorschriftsmäßig Mel¬
deten , besonders eingetaden »mdkn.

Fages-Grdrnmg :
1 . Unterstützung betr .,
2 . Streichung der tOren - en Mit-

glieder ,
3 . Verschiedenes .

Der BoMnd.
Sonnabend , den IS . Trptbr r

Rüllllm . MM
Park -Restanration.

Sontag , den 16 . d , M . !

WH .usköZö1ilZ
». gW8öi> li>kiui. Hil!i« ,
wozu ergebenst einladet.

M . I '
. 8itzM

Sedan .

Thür . HausschlachteMs
Braunschw. Mettwurst,

„ Leberwurst,
„ Rothwurst,
„ Sülze,

Gothaer Cervelatwurst,
Corned Beef im AuM,
Schinken im Ganzen u.

im Anschnitt
empfiehlt

Io !,. K »
Eine 2 fenstrige möbliktt

zu vermiethen .
Ostfriesenstraße

vo

Dommerich L Co. in Magdeburg -Lnckau .
Anker-Cichorien ist rein
Anker-Cichorien ist mild bitter
Anker-Cichorien ist trocken

Anker-Cichorien ist bekömmlich
Anker-Cichorien ist ergiebig
Anker-Cichorien ist würzig

Anker-Cichorien
"WU

ist überhaupt der beste Kaffee - Zusatz und wesentlich vorzuziehen den
vielen anderen , unter der nicht berechtigten Bezeichnung „ Kaffee" im
Verkehr befindlichen Cichorien - Sorten . Anker - Cichorien ist in den
meisten Waarenhandlungen zu kaufen , das 125 -A-Packet zu 10 Pfg .

Erwarte in den nächsten Tagen eine Ladung

Prima Haushalt . - Kohlen
worauf ich Bestellungen schon jetzt gern entgegennehme .

lodes/inre ^
eutsolllisk l
IniiA6ill,8obvere ^ ^

1111861 W
8otir>, äo

trur^ -Lskrotär

kkN8t ülllö , i
^ 6lob68Üi6Imits1l6Nö6LsNS >
tiokbotrübt MMiKöll . M8 . 1

^ iWsIlH8llLV6U , 14

c. n »°wi »i «> ^ >
vis SboräiKiillss üuäs

vi6Q8tNK, Fuollw . 3 / 2 ' MS
1iLU6rllLU8S, XölliZsrr. I I
8tk»tt .

Gin Schwein
zum Weiterfüttern , sowie eine

Lvksekhsi ' i' s
billigst zu verkaufen.

Bant , Varelerstr . 11 .

Die Nummern 215, 216
u. 217 des „Wilhelmshavener
Tageblattes " werden zurück¬
gekauft in der Erv. d. Blattes .

IocIe8 .llnrs 'K
-^

Lsato MollwittaA 3 /2
UN86I- klölllsr

UZ » w EZ ^ giodes
im 41wr vor: 7 - /2
trskbotr-ilvl a^ oiKOv .

Surrt, ä . 14 . Loxtbr 1888-
' L. Alelnvüe

Redaktion , Druck und Verlag vo » T y . S -ü-H j» WUHetmskave « .
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Sonntag, de« 16 . September 1888 .
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Marine »

. K -vt Im Aufträge der italienischen Regierung sind
« iel , ^ GE °les Guistmo und der Ober - Ingenieur Adolfs

dir Korv .-Kapt . ° z
italienischen Marine Hierselbst emgetroffen .

°°° ?men slll -n an die Schwartzkopff
' sche Werft Torpedo -

W» ^ Rechnung der italienischen Regierung - usg - geben werden .

bch-ung-E ? r-n! er » Nautilus " ist am 12 . Sept . cr . m Kapstadt

U^ d^ Umgegend und der Provinz .
^ -»l.nra 13 Sept . Der stärkere Zudravg zum Studium

F welcher in den letzten Jahren auch hier sich bemerklich

2rt
"

freulicherweise an und somit wird der Mangel an
wachte, dimer !

^ „na °tilche Predigtamt :» unserer Landeskirche

Die Torfpreise sind
nennen . Es wird

im
Pro

Verhältmß zu
Last 28 Mark

LLeK ^ Lu ^ T - wtammbegriffen .

Fedderwardersiel
ander .n Jahren hoch zu

g -toedert.
^ Roggenbrod kostet jetzt in : Leer 87 .

90 Aurich so , Emden 93 und in Norden 96 Pfg .
^ °

O/dcrslM 11 - Sept . Ein seltenes Glück wurde gestirn dem

Steuermoon I - G - Z» Th - il, iodcm s - in - Frau von d ei munteren

Mädchen entkvvden wurde ; Mutter und Kinder befinden sich wohl .

Borkum , 12 . Sept . Der holländische Lootsenschocncr „ Ems '

H gestern Abend am Südstrand aufgelaufen und wird voraussicht¬

lich nicht mehr flott nurden .

Cloppenburg . Am 8 . Sept . wurde wegen Bettelss und Vaga-
bondmas ein Mann van etwa 26 Jahres verhaftet , der 2 Jahre

Jura und dann Medizin bis zum 1 . Examen studirte .

Emden , 13 - Sept . Die gestrige Generalversammlung der Ak -

Wäre der Emder Dampfschifffahrts - Akr en Gesellschaft verlief re -

Watlos . Es erschienen 17 Aktionäre , w . lche über 166 Strumen

msügten , während die Vertretung Von 225 Stimmen erforderlich

war, um die Versammlung beschlußfähig zu machen .

Brake , 12 . Sept . Die Braker Bark „ Jakobiue " langte

m , Montag voriger Woche , io Ballast von Colon kommend , in

Ship Jslanb , unterhalb Neworlcans an . Der Kapitän und die

aus 11 Mann bestehende Besatzung war n fast während der ganzen

Reise krank . Bei der Ankunft in Ship Island wehte die Flagge

Halbstock , da der zweite Steuermann H . Lind um 4 Uhr Morgens

gestorben war . DaS Quarautäneboot ging zur Hilfeleistung hinaus
und brachte 6 Mann von der Besatzung ins Hospital , woselbst ste

am ChagreS-Fieber darniederliegen . Man hofft , daß die Leute sich
wieder erholen werde » .

Morriem Da der Rechtsstreit zwischen den Grundbesitzern
der Gemeinde Neuenhuntorf und dem Grasen Christoph v . Münnich

wegen Entrichtung gewisser Zehat - , Dienst - und Futter,eider as de « -

selbtn zu Unguusten der betreffenden Gem iadegmossen vom Reichs -

gericht entschieden worden ist, so soll der Proprietair H . Böllers

zu Oldenburg , früher zu Neuenhuntorf wohuhaft , diese betreffende
Gerechtsame dem Grafen von Münnich gegen Zahlung einer be¬

stimmtes Summe (12000 Mk .) abgetanst haben und soll der Käufer
der Gerechtsame jetzt bereit sein , diese Zehnten rc. Gelder gegen
Mfache Bezahlung des jährlichen Betrages ablöstn zu lassen .

Vermischtes .
Frankfurt a . M, , 10 . Sept . (lieber einen Akt der Dark

barkeit ) weiß das Jat .- Bl . Folgendes zu bericht» : Aus Bazeille !
erhielt vorgestern ein in einer hiesigen Brauerei beschäftigter Brau
bursche die Mittheilung , daß ein dort verstorbener Einwohner , den
er bei der Einäscherung jenes Ortes im Feldzug 1870 — 71 dai
Leben gerrettet, ihm vor seinem Tode 2500 Francs testamentarisä
vermacht und außerdem im Testament seiner Tochter und Universal
er m die Aussage gemacht habe , ihm bis an sein Lebensende ein
Jahrcsrente von 150 Mk . zn zahlen .

Hamburg , 12 . Sept . (Ein Krokodil ) Der „ Hcchtklud '

>,->> r« ^ b^ brn eine Untersuchung des Quickborner Sees , de -

ms
° r̂ K -Eenzucht von dem Klub s. Zt . erworben worden

bat Mitglieder iy großer Anzahl dort angel -mgt waren

raat - n - s ^ sroße Ueberraschung , denu am Ufer des Seet

oinaen
*

-
^ neS Krokodils ans dem Wasser hervor . Mehrer

Mitati -b^ k '̂ Ädgern au den Rand deS Gewässers und einig

gelsalve auk b- a
'
n

* bewaffnet waren , gaben sogar eins Ha

im niiub »»!»
^ ^ "get^üm a^ . Trotzdem rührte sich der Kops nich

wohl eine
^ dieses Krokodil auck

bikannte « M 1,
^ nne . Man ve - siel auf ein als Spsßvvgc

-
' Klubmtglied , einen Rentier in Eimsbüttel , als Anssühren -

den des Ulkes, und dis weitere Nachforschung stellte diese Bermulhung
als Thatsache fest . Der Rentier hatte das Krokodil aus Holz an¬

fertigen und sin die See setzen lasse« , um den Klubmitgliederu eine

angenehme Überraschung zu bereiten . Das Krokodil soll zur Er¬

innerung as den Scherz als Ausstattung des Klublokals benutzt
werden .

Osterburken , 11 . Sept . (Unfall .) Bei dem gegenwärtig
in hiesiger Gegend stattstadenden Manöver badischer TruppentheiO

gab eine Batterie schwerer Geschütze aus zu nahe Entfernung Feuer

auf sich nähernde Kavallerie . Mehrere Pferde wurden verletzt und

es mußten zwei davon gctödtet werden ; ein Reiter brach das Bein ,
ei « anderer wurde im Gesicht verwundet .

Gnesen , 11 . Sept . (Städtische Parität .) Weil vor meh¬

reren Jahren mit den Deutschen ein Kompromiß dahin geschlossen
worden ist, daß die Polen , die christlichen Deutsche » und die israeli¬

schen Deutschen in der Stadtverordneten -Versammlrmg durch je 5

Stadtverordnete vertreten sein sollen und gegenwärtig derselben 6

pclnische , 4 christlich- deutsche und 5 jüdisch- deutsche Stadtverordnete

angehören , stellt diesmal das polnische Wahl - Komite keinen eigenen
Kandidaten auf , so daß dann die 3 Parteien gleichmäßig vertreten

sein werden .
— (Die Lieblingssoldaten unseres Kaisers, ) die Husaren , sind

bekanntlich erst unter Friedrich dem Großen bei uns in Aufnahme

gekommen , und wir wissen Alle , daß von ihnen eine ganz besondere-

körperliche Gewandtheit , Kühnheit und „ Schneidigkeit " erfordert
wird . Diese Ansprüche beruhen auf althergebrachter Tradition

Die Urahnen dieser Waffengattung stad nicht deutschen Ursprungs ,
sie stammen aus der Moldau und der Walachei . Im Mittelalter

hießen diese beiden Provinzen Kumamen und wurden von einem

Volksstamm bewohnt , der aus dem Thals des Kumastroms , eines

raschen brausenden Sohnes des Kavkasus , gekommen war . Unter

dem Könige Bela IV . warm die Kuwanen aus der Moldau und

Walachei nach Ungarn nngewaodcrt , wo ihnen weite, fruchtbare

Landschaften , an beide» Ufern der fischreichen und schiffbaren Theiß ,

angewiesen wurden unter dem Namen : dis beiden Kmnsmen oder

Klein - und Groß - Kumanie » . Sie erhielten große Vorrechte , und

bis zum blutigen Aufstande im Jahre 1848 waren st- dem Palatin
unmittelbar untergeordnet . Sie sind Landwirths , Viehpächter und

Weinbauer « . Der Fabrikfleiß ist ihnen fremd , und s lbst in ihrer

Hauptstadt hat dis Industrie nur so weit ihren Sitz aufgeschlagen ,
als sie zum Vertrieb der reichen Produkte des Landes gehört . Die

vächsten Nachbarn der Kumane « sind die Jazygier (Pfeilschütze«) ,
die bereits schon da warm , als die Kumanen eimvanderten . Sie

besitzen eine Stammreliquie in dem zierlich auS Elfenbein geschnitzten
Kriegshorn des große » magyarischen Helden Lehel, der angeblich mit

dieser Waffe in der Schlacht bei Merseburg den Anführer der

Deutschen Liederschlug . Auf der anderen Seite grenzen dis Kuma¬

nen an die sieben Heiducken- Städte , die ihre ausgedehnten Privilegien
von Bokskay , Fürsten von Siebenbürgen , hatten . Die Heiducken

find , wie die Kumamcr , wohlhabende Lanbbauern . Durch die Land¬

schaften der drei genannten Volksstämme (Kumanier , Jazygier und

Heiducken) zieht sich von dem linken Donauufer bis Siebenbürgen
ein mächtiger Wall und Graben , wie die Römerwälle in Deutsch¬
land , der Trajasuswall ia der Dobrudscha u . s . w . Von diesen

kräftigen , kühnen und gewandten Einwanderern hat Ungarn den

Stamm zu seiner , unter dem Namen Husaren berühmt gewordenen ,

leichten Reiterei erhalten . Sie stellte» den zwanzigsten Mann zum

Aufgebot , zwanzig heißt auf ungarisch llrisrur , und von diesem
Worte ist dis Bezeichnung Husaren für die nationale Reiterei ge¬

wählt worden . Bis in die Zeit der schüsische» Kruge , die 1741

begannen und in der weiteren Ausdehnung erst mit dem Frieden

von Huberiusbmg endigten , blieb diese Waffe der kaiserlichen Armee

eigenthümlich , aber von jener Zeit an verließen viele unzufriedene

protestantische Ungarn ihr Vaterland , um dem Köniz Friedrich II .

ihre Dienste anzudieten . Es wurden Husaren - Regimenter errichtet ,
ia denen viele dieser Ungarn zu höheren militärischen Würden ge¬

langten , wie die Waraery , Szekvly , Szerdahelly , Kcöszöghy , Sa -

moghy , Podscharly u . s.
^w .

Münster a . St . , 4 . Sept . ( Durch de» Leichtsinn eines

jungen Spaniers ) wurden heute Abend Münster und Edernburg ia

große Aufregung gebracht . Der junge Manu , 18 Jahrs alt , hatte
mit drei andere » Herrn einen Spaziergang aas den Rothenfels ge¬
macht . Von dort wollten dieselben nach Eberuburg gehen und

wählten den Weg durch Münster . Der Spanier aber wollte durch
dis große Schlucht an der höchsten Stelle des Rothivfels herunter .

Seine Begleiter warnten ihn verschiedene Mal , gingen aber schließ- 8

lich , da sie glaubten , geneckt zu werden , weiter und sahen ihren ?

Freund nicht wieder , bis sie in Ebcrnbmg erfuhren , daß ein Herrk

in der Mitte des Rothenfels sitze und um Hilfe rufe , da er nicht
vor - noch rückwärts könne . Einige Arbeiter begaben sich mit Stricken

auf den Rotheasels und suchten, dem Wogehals von oben beizukom¬
men, andere von unten . Letztere gelangten auch zu dem in einer

Felsspalte Eingeklemmten und am ganzen Leibe Zitternde « . An

Stricken befestigt , ließen die Arbeiter ihn vor sich die Felsen herunter .
Es war bereits 8 Uhr , als sie glücklich unten angelangten .

New - N 0 rk , 26 . August . (Eine amerikanische GerichtSscene .)
Vor das „ Horkville Polizei - Gericht " unserer Stadt wurde heute
ein Mann geführt und trotz angebotener Bürgschaft in Untersuchungs¬
haft zurückgehalten , der an Schlauheit und Entschlossenheit seines

Gleichen suchen dürste . James Goß , ein junger und baumstarker

Rowdy , trat zu einem Pfandleiher in den Lade« und legte eine ge¬

stohlene goldene Uhr auf den Tisch , um dieselbe zu versetzen. Der

Pfm dleitzer prüfte das Stück und entnahm seinem Schranke 25

Dollars , um dieselben aus die Uhr zu borgen . In diesem Augen¬
blicke ward von der Straße auS durch einen Helfershelfer deS Diebes

dis große Spiegelscheibe des Schaufensters zertrümmert . Sofort

stürzte der Pfandleiher hinaus , um zu verhindern , daß unberufene

Hände sein Schaufenster ausräumen . Als sich nach einigen Minuten

ein Schutzmann vor das zerbrochene Fenster Postirt hatte und der

Pfandleiher in s - iven Laden zurückging , war Mr . Goß nicht allein

mit seiner goldenen Uhr , den 25 Dollars , sondern mit der ganzen

Kaffe und einer unschätzbaren Anzahl von Werthsacheu verschwunden .

Nnn erst begriff der Pfandleiher , daß er das Opfer einer geschickte »

Räuberei geworden war . Detektives wurden sofort auf die Spur
des Räubers gesetzt und es gelang ihnen , denselben heute vor das

Norkville -Polizeigericht zu bringen . Von den geraubten Sache « fand
man nichts mehr vor , dennoch schritt man sofort zu einer Durch¬

suchung der Kleider des Gefangenen . Bei dem Akte mußten vier

Polizisten den Wüthendeo halten . Bis auf einen Pfandschein über

die versetzte Uhr fand man nichts in den Taschen , der Pfandschein
allein jedoch genügte schon , um seinem Besitzer die Strafe zu sichern .

Dies wußte der Räuber . Mit Riesenkraft riß er sich plötzlich los ,
ein Griff — und der Schein verschwand in seinem Munde . Eben

so schnell aber legten sich die Hände eines Polizisten um die Gurgel
des schlauen Banditen , ihn am Schlucken verhindernd , zwei andere

fesselten seine Arme uno ein Sergeant brach ihm gewaltsam die

Zähne von einander . Kaum hatte er jedoch die Hand in den

Mund gesteckt , als Eoß die Zähne schloß und die Finger des Poli¬

zisten bis zum Knochen durchbiß , sie gleich einem wilden Hunde fest¬

hielt — bis einige Schläge mit einem „olmb " , der Keule der

Wachtleute , mit Wucht gegen seinen Schädel geführt , ihn bsstuuuugslos

zu Boden streckten. Nun erst konnte man das wichtige Beweisobjekt

hervorholen , den Sergeanten befreien und verbinden und in der

Verhandlung fortschreite » .

Gemeinnütziges.
— Daß der Gebrauch von Schreibheften mit blauer Liuiatur

eine schädliche Einwirkung auf das Sehensvermögeu ausübt , ist

ärztlicherseits vor geraumer Zeit festgestellt worden . Bisher hatte

man jedoch noch nicht davon gehört , daß eine Schulbehörde Veran¬

lassung genommen hätte , gegen die blaulinirten Hefte der Schüler

vorzugeheo . Die Großherzogliche Kreis -Schulkommission in Mainz

ist jetzt dagegen eingeschritten . Sie hat » ach Einholung eines be¬

sonderen Gutachtens einer Kommission von Aerzten verfügt , daß
vom nächsten Jahre ab solche Hefte nicht mehr geführt werden dür¬

fen und daß an ihre Stelle Hefte mit schwarzen Linien zu treten

haben .

Preis -Räthsel .
Alexander — Antonelli — Capriccio — Dorcaster — Ertragung — Esterhazy
— Heidekorn — Hcilbroim — indiskret — Jphigema — Merseburg — Nor¬

derney — Rachsucht — Trartenau — Wisconsin .

Obige Worte sollen derartig geordnet werden , daß die Anfangsbuchstaben
ein sehr bekanntes deutsches Lied nennen . Ist dies der Fall , so nennen die

sechsten Buchstaben in derselben Reihenfolge dm Verfasser desselben.

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 21 » :
Kaiser Wilhelm sei willkommen !

Aus : Köln — Acre — Idiom — Salm — Echo — Rubrik — Wall — Idol
— Lazzi — How — Emploi — Larve — Myops .

Es gingen 3 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Oberartilleristen¬

maat Dornbusch .

Farbige Seidenstoffe von Mk 1.38 bis
12,55 p . Met . — (ca . 2500 versch . Farben und Dessins ) —

Vers , roben - und stückweise porto - und zollfrei das Fabrik -Döpot V . Lellnv -

derA (K. u . K . Hofl ) Türivk . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto .

48 Sein Dämon .
Roman von Emil Cohnfeld .

Freuvdes
M18 .

(Fortsetzung.)

- — brr ^ ^ Zeit mit Hülfe eines guten
StemhiiMer -Grmidaübernommen , das Geschäft Wege» des

Schlußschewks fürder
^ munter bis zum Abschluß eines sichernden

geachtet hätte . — Dan ^ irgend Jemand sonderlich daraus
Vollzug des Kaufes bat! ^ er sich gedulden , denn zum
seit , er mußte nun » b»te Freund im Augenblick nicht mehr
der iw Eifer der Bs >-kat.

^ für sein Kostüm sorgen . Und Melcher ,
Traffm 's Gespensterm/cki» ?? Geschäftspläne für 's Erste au
(Es a » stjn Kostüm denE weiter gedacht, mußte jetzt ebeu-

Warteuburg aber « ich
- ° ^ 3

und
'

-s s! g
" ° s^ lich -n aller E

^
So war der "" f dem Balle sein.

E °ldenxg Adler " di-»« . Maskeofcstes erschienen . Vor dem

qD herbeibrachten ^ Wagen , welche die kostümirten
<4 ^ schaulustige Menge der kleinbürgerlichen

Lehrung L dem V
" ö» P °l°° ° is° - einer Qua -

aii? >>
^ 'mmerte -wd klimm»

dr °meorren der Gesellschaft bestimmt
L Terrain das üL V Lampions , welche

^ ung ausströmten . Das HEunkel einer solchen Be¬

sä , .
-Zetter war dem Unternehmen günstig .

^ Masken , di! sich im
^

T
durchwogte das bunte

. Vallmustk - ja d °» Danze drehten , und das Rauschen
Momentan nicht Tan . bewegte sich die bunte Menge

" eckte oder dräkot7L
°" durcheinander , schwatzte, scherzte,

? °" °n-Polanais
°

L N Buffet , um Labung zu suchen,
^ »uplatz laa riem^

^ " ' ^ " ndMe war bereits vorüber

prom ? -
" ' "" ( He zuvor

Nur einzelne Paare oder

hi^ L
' ° °

?/
°b °rgang ^ Temperatur gesucht,

lieb ' st entsetzlich »«bischen den schimmernden Lampions .
^ d ! *

stöhnt - am
für Jemanden , dem seine Fnßspitzenam Eingänge deS großen Tauzsaales ein kleiner

, - mehr Acceptables aufzutreiben
aller Eile selber eines zurechtgestutzt —

brauner Dom no pustend hinter seiner Haidmaske hervor . „ Kommen

Su in das Spielzimmer oder zu Wangcrow k Wo ist er ? Ich wette,
er hat ein Eckchen gefunden , wo man ungestört sitzt . "

„ Dort oben , in der oberen Seitenlogs des Saales "
, sagte ein

langer brauner Domino , an den die Worte gerichtet waren . „ Der

Herr im weißseidenen Mantel , ohne Maske . "

„ Ah , richtig , lieber Kollege . Dacht ' ich
' s doch , daß er den

besser--» Theil erwählt haben würde . Dort darf man auch dis

Maske abuchmen . Komm n Sie zu ihm ! "

Der kurze und der lange braune Domino stiegen hinauf nach

der Logs und traten ein zu dem weißen Domino , der Herrn Wan -

gerow umhüllte . Die beiden Brausen nahmen die Masken ab,

pusteten und trockneten sich de « Schweiß von der Stirn . Es waren

die beiden Freunde und Berufskollegen Dr . Boltz und Gerichts¬

direktor Basedow , welche sich Beide natürlich für die bescheidene und

zurückhaltende Tracht eines Dominos entschieden und « ach geschehener

Verständigung mit einander Jeder einen braunen gewählt hatten .

„ Sie find hier ja aber gar zu einsam ; gönnen Sie uns fünf

Minuten Gastfreundschaft ! " sagte Doktor Boltz , indem sie Wan -

gerow begrüßten und in der Loge Platz nahmen . „ Ihr Fräulein

Tochter schwimmt wohl im Meer der Töne und der MaSkenball -

Worme , nicht wahr ? "

„ Ja , sie ist unten beim Tanz . Ich erfreue mich daran , ihr

von diesem ruhigen Plätzchen zuzusehen .
"

„ Darf man nicht wissen, welches Kostüm sie sich gewählt ? "

forschte der Advokat weiter .
„ Maskenrecht , Doktor — ich darf nichts sagen "

, lehnte Wan -

gerow mit seinem melancholische « Lächeln ab . „ Sie will von Allen

unerkannt bleiben . "

„ Ah , ich begreife . Da muß sie sich freilich dem demaskirteu

Vater fernhalten , um nicht durch ihn vsrrathen zu werden . Sind

Sie Aermster verurtheilt , den ganzen Ball über allein zu bleiben ? "

„ Ich werde bald Zerstreuung bei einem Whist finden , den ich

gern spiele. Ein Freund hat die Liebenswürdigkeit gehabt , eine

Whistgesellschaftfür mich zusammenzubringen,Kammerrath Stahlhardt .
"

„ Richtig , der Malteserritter , ich habe ihn gesehen. Ein ele¬

gantes , graziöses Kostüm ; aber er ist nicht zu erkennen . "

„ Er wird verschiedene Kostüme anlegeu "
, schaltete Basedow ei» .

„ Kammerrath Stahlhardt ist zu sehr Mann des Vergnügens , als

daß er nicht an Ueberraschungen gedacht hätte . Er hat , wie mehrere

andere Herren , ein Zimmer genommen , um heimlich die Kostüme

zu wechseln. Ich weiß es von meiner Ulrike, die es mit großer

Mühe herausgebracht hat . "

„ Als waS ist Ihre Gattin hier ? Darf man es wissen ? "

„ Als Justitia , daß Gott erbarm ! " erklärte der lange GerichtS -

direktor seufzend . „ Ich mußte ihr heute Abend eigenhändig eine

Binde um die Augen malen — um die Maskenauges meine ich —

weil ihr dieses Attribut der Gerechtigkeit noch einfiel . Leider trifft

dasselbe oft genug zu ! "

„ Man sollte der Frau Justiz auch noch einen großen Pack als

Attribut geben — wegen des schweren PackeS Sorge «, daS sie auf¬

bürdet " , entgegnete der Doktor seufzend . „ Ich habe meine » Wagen

auf ei» Viertel nach zwölf Uhr bestellt .
"

Für den Geheimrath schien eine besondere Bedeutung .in den

letzten Worten des Advokaten zu liegen . Er wechselte eine» rasche«

Blick mit ihm .
„ Hegen Sie Unruhe ? " fragte er und dämpfte seine Stimme

zu einem leisen Flüstern .
„ Vorsicht ist in allen Dingen gut ! " gab der Doktor ebenso

leise zurück. „ Daß der Tag deS Maskenballes gerade in diese Zeit

fällt , war mir , wie Sie denken könne», sehr unbequem ; ich wäre

lieber zu Hause geblieben . Aber ich konnte nicht mehr zurück. Mau

hatte mich ja dazu gepreßt , die Stellung der lebende» Räthsel zu

dirigiren — von elf bis zwölf Uhr — aber präcise ein Viertel nach

zwölf Uhr fahre ich heim . Doch da ist unser Malteser -Ritter , der

Kammerrath Stahlhardt ! " fuhr er laut fort . „ Sehen Sie dieses

elegante kleidsame Kostüm — der Mann steht wie ein Jünglmg

aus ! Ich glaube beinahe , er winkt uns . "

Wangerow hatte sich erhoben . „ Entschuldigen Sie , meme

Herren " , sagte er ; „ Kammerrath Stahlhardt giebt mir das Signal ,

daß man mich zum Whist erwarte , er hat die Parthie zusammen¬

gebracht . Sie verzeihen , wenn ich gehe . "

Er empfahl sich mit einem freundliche « , raschen Händedruck an

Beide und verließ die Loge . (Fortsetzung folgt .)



Fahrplan
l>v8 8tSrit. vsmpfei '8 „kcliMs'llen"

zwischen
Wilhelmshaven und Eckwarderhörne ,

gültig vom 8 . April bis 15 . Okt . 1888 .
Bon Wilhelmshaven 6,30 Vorm .

„ Eckwarderhörne 7,10 „
„ Wilhelmshaven 10,30 ,
, Eckwarderhörne 11, — „
„ Wilhelmshaven 2,30 Hachm.
„ Eckwarderhörne 3, — ,
, Wilhelmshaven 7, — ^
„ Eckwarderhörne 8 ,— „

Die Anlegestelle befindet stch
in der 2. Hafeneinfahrt .

Fahrpreis für die einfache Fahrt I.
Kajüte 1 Mk . , II . Kajüte 60 Pf . ;
für Retourbillets I . Kajüte 1 Mk . 60
Pf . , II . Kajüte 1 . Mk . — Kinder
unter 10 Jahren zahlen die Hälfte
der vorstehend festgesetzten Fahrpreise .
Wilhelmshaven , den 19 . Mai 1888

Der Magistrat .
Oetken .

Unentgeltlich Äü"7L
13jähriger approbirter Heilmethode zur
sof . radikalen Beseitigung der Trunk
sucht , mit, auch ohne Vorwisssn , zu
vollziehen , unter Garantie . Keine Be -
rufsstörung . Adresse : Privatanstalt
für Trunksuchtleidende in Stein -
Säckinge » ( Baden). Briefen sind
20 Pfg . Rückporto beizufügen .

Zu vermtethen
eine geräum . Uuterwohnung nebst Keller ,
Waschküche und Garten , auch paffend
für ein Geschäft auf sofort od . später .

Baut . Nordstr . 11 . W . Beushansen .

M W« N« M - M
Kisslsger

inkl . Transpoctmaterial an Geleise , Low-
ris , Ladebrücke pp . habe im Aufträge zu
verkaufen .

Gökerstr . 12 .

Zu -vermiethen
ei« freundlich möbl . Zimmer

Ostfriesenstr . 61 , Stadtih . Lothringen .
In dem, dem Hrn . Rentier Korne-

mann in Oldenburg gehörenden Hause
neben der Post hier habe ich die

Wohnung i. Dachgeschoß
auf sofort oder später zu vermiethen .

Rud Gehrels
Zwei junge Leute können gutes
>giS erhalten .
Wwe . Gronekamp , Mittelste . 12

ein fein möbliries Zimmer
vis -L- ris der Stadtkaserne ( Aussicht
nach der Roonstraße ) .

Roonstraße 84 » , 2 Tr .

ein tüchtiges Mädchen für Küche u .
Haus> zum 1 . Oktober .
Mar .-Jng . Schklteter , Roonstr . 901

Anmeldungen Abends v . 7 — 9 Uhr

Zu verkaufen
eine Plüschgarnitur u . Zimmereinrich
Lungi Wieland , Ostfriesenstr . 9.

Die Etagenwohnung
im Hause Kronprinzenstraße Nr . 4 , be¬
stehend aus 5 Räumen nebst Zubehör ,
habe ich auf gleich oder später zu ver -

Rud . Gehrels .

Karlstraße
ist eine Wohnung zu vermiethen .

Das Nähere bei
Senkpiel , Hinterstraße 7.

Zu vermiethen
auf sofort zwei möblirte Wohnungen mit
Burschengelaß , davon eiae ^im Parterre .

_ Oldenburgerstr . 1 .

Unterzeichneter sucht Engagement als

Offizier-Stewart .
L. WaMs ,

an Bord S . M ) S . „Ariadne " .

Auskunft ertheilt
I . Woeske , Königftraße .

Ein großes, ? freundliches dun
gut mnblirtes

Zimmer
mit sep . Eingang an einen resp .

zwei Herren sofort oder später zu
vermiethen .

Zu erfragen in der Exp , d. Bl .

SsorZ H.äsn ,
üeMeilei 'n- um! llgunen - üiililÜW ,

am Lls .rktx 1s,tL .

llse ökennmeienriies-Keeeliest
von

M. Uotzke , Wilhelmshaven
Kölligstr. 11, beim

" ^
^ u. Koonßr. 3,

empfiehlt bei vorkommendem Bedarf den geehrten Herrschaften von hier und
— - Umgegend :

r . Wests . Stückkohle ,
„ „ gewasch . Knabbelkohle,
„ „ „ Nußkohle I ,

„ Wests. Coke (gebrochen ) I .,
„ ,, » /, n <
„ Grude-Coke,
„ Wests. Anthracyt-Briquettes ,
„ Braunkohlen-Briquettes ,
„ Englische Stückkohle,

Nußkohle,

Pr . Wests . Schmiedekohle,
„ Holzkohlen,

Scheitholz, 1 eter lang ,
„ Vs Meter lang ,

Kleines Holz, V4 Meter lang ,

StichÄ, ) zu Tv - p--is°n .

Feueranzünder .

Lieferung in jeder Quantität .
Preise reell und billig. — Bedienung prompt .

staallich geprüfter Bandagist und Fabrikant

,
^

orthopädischer Maschinen u . künstl . Glieder ,
wird am Dienstag , den 18 . d . M , in Wilhelmshaven , Hotel

„ Prinz Heinrich " ( Inh - Carl Arning) für .Brnchlüdende, an RückgratS-
und Bein -Verkrümmungen , schiefer Haltung , rundem Rücken , Klumpfüßen ,
Hängebauch unh Unterieibsschwäche , Mutterf nkung Leidenden , sowie für

Amputirte zum Anpassen und Maßnehmen der Bandagen , Apparate und

Corsets , persönlich anwesend sein .

vvulKvIivr Murlnv - Bvvl
von F . A . Siligwüller in Würzhurg .

Alleiniges Depot bei kllsss L MSIKIing ,
Berlin m . 32 Doro ' heenstr . 32 , Berlin

Der besondere Werfchtuß der Flaschen ist geeignet , hervorgehoben zu
werden , da zum Oeffnsn kein Champagner - Brecher erforderlich ist .
Preis pr . Flasche M . 4, — . Bei größerer Abnahme M . 3,50 pr . Flasche .

Außerdem empfehlen unser reichhaltiges Lager in span . , portugies . , Bor¬

deaux -, Rhein - und Moselweinen zu billigem Preise . Cigarren ou Zrc >8 von
Mk . 36 pr . Mille an .

Die

I.binen-
7

IImH -
, llaiimt- Vll Nttkk - kbck

von

empfi hlt und versendet nach allen Gegenden der Welt
die tadellos sitzenden und haltbaren Oberhemden .
» Mk . 3,50 , 4,00 , 5,00 , sämmtliche mit 4sach feinen
leinenen Einsätzen , modernen Dessins und doppelten
Settenrheile » , 3fach leinen Hals - und Handpriejen ,
sowie modernste und kleidsamste Kragen und Man¬

schetten , Nachthemde , Taschentücher , Che¬
misettes .

Velnsgvnv obsnksmrlvn
nimmt zum Ausbeffern an K

o . Kooußmße 1k . §

8 Kat ein köetlioties ilroma !

8 0 VO ,8t leiestt verüuuiivii!
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Das Neueste i»

Herbst- und Winter-Stoffen
in großartiger Auswahl jzu den billigsten Preisen empfiehlt

V .
Bismarckstraße 11 .

!M . Bestellungen nach Maaß in kürzester Zeit . D . O .

Vei'giZLmvmmM .
Neuestes , hochfeines , nachhaltiges

I' artuui eomxvsä » Fl. Mk . 1,—,
Mk . 1,25 und Mk . t,50 bei

Ludw . Zanffen .

Zunge Mädchen
welche das Schneidern erlernen wolle»,
können sich melden . Frau Kleist ,

Kronprivzenstr . 11 .

Kleider -Gestelle »
Wäsche- und Reise-Körbe,

sowie alle möglichen Korbwaaren
zu sehr niedrigen Preisen empfiehlt

Korbmacher , Roonstraße 5 .
HL . Reparaturen prompt und billig .

Das seit TV Jahren bestehende

M. Kettsrderu-Mer
HV . HoiLIISNirilLLI

in Ottensen bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . pr . Pfd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „
prima Halbdauneu 1,80 „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem

großen Bett , Decke, Kiffe » , Unterbett ,
Pfühl garantirt federdicht , fertig genäht ,
nur 14 Mk . . zweischläfrig 17 Mk .

Mr -IilMlli
für

M8öii8vliMii : tie rimiMiMiml .
(Stzstem Henry Sherman « )

Dieses System bietet den Vortheil ,
daß es in v - rhältnißmäßig kurzer Zeit
erlernt werden kan» , je nach der Fassung
und Kraft der Schülerin , und der Ge¬
winn an Sicherheit und Tüchtigkeit im

Zuschneider: ist ein so bedeutender , daß
dis Erlangung dieser Fertigkeit Damen

jede » Kreises und jeden Alters auf das

Wärmste zu empfehlen ist .
Das Honorar beträgt für einen

Kursus 20 Mark .
Unterricht im Zuschneiden , Zeichne » rc.

ertheilt

fi-ieclsi'ike Wolters,
Marktstraße 2S .

Empfehle billigst :

Weißkohl,
Rothkohl,
Blumenkohl ,
Frische Gurken,

sowie alle übrigen Sorten Gemüse
stets frisch .

I . KovsL « .

V2 Ank r Mk . 5 , Vr Anker Mk . 9 ,

grüne Schnittbohnen ,
1/2 Anker Mk. 6, V, Anker Mk . 11 ,

incl . Faß ab hier gegen Nachnahme
offerirl Hs . O . I ntlier ,

Quedlinburg a . Harz .

Gebr.Caffees
kräftig und retnschmeckend ,

empfiehlt von Mk . 1,10 pr . Pfd . ab

kieii . l.ökmsiiii ,
Wilhelmshaven und Bant

Meine direkt importirten , garantirt

reine» Weine
als :

Malaga , Madeira , Sherry , Port¬
wein , Valdepennas , div. Uugars
weiue , franz. Rothweiue , Rhein -
nnd Moselweine , Elsässer und
Ober - Elsässer Rothweiue , sowie
feinsten Rum , Cognac , 66er Korn,

Nordhäuser und alle Sorten
Liquenre « . Spirituosen

empfehle dem geeehrten Publikum .

F . W « » « 8lL « ,
Königstraße .

An- und Verkauf
von neuen und getragenen Kleidungs
stücken , Betten , Möbeln , Uhren rc.

Fr . Athen , Börsenstr . 35 .

? stönl -ü1slrbi'0l1
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

» Stück 2V und 4V Pfg .
empfiehlt IV . Unrat « « ,

- Meister ,

CMMimU
werden noch Anmeldungen en, „ . »
genommen .

^ ^nigeg,,

Frau L . AIMlvi . "
Ostfriesenstr . 17 *

An- undVerkäus
von getragenen Kleidun ^ sa .̂ .̂ ^ >

^

Mn
. u « - - n . «LV

'
LL

C . Foerster ,
Kronprmz -nstraße Nr . rz

_ 1 Trevvs .

^ p-oiiirt nölis unIHWO
Pfund r»

M . 1,28, 1 75

« WUMZ
. l,«, - ^ 1

versmdet unter Nachnahme
'

Mm '
0°»von 10 Pfund an v°» j

lls8 6ottfel!orli - l.slier von
5u6ll6IlÜ6ilü L 60.

Vlotli « n . 6 . '

Umtausch gestattet
' 1

Bei Abnahme von SOPsd b pLt « att.
In fall garantirt federdicht, MM VA
Illtllli ŝ udig großen EmWistn M^ - — 12, 14. 16 ; Mm V°W. mM
Zweischläfer (mit 2 Kissen) Mk. 16, U,A

8xvv1»1arLt i Lvrllo ,
vr . Ikivvvi-s
üoilt 8^MIis nnä

'
Ugiwes.

SvLvllvL«, >Vei88ÜN88 Mä ÜMtz
krsnLL . n. InupMür. dkEZ .
Uvtlloäo , bol LisoÜM Msn io
3 Ns 4 vergstew mä
rvrA^ elk. kllvs odorL in «ekr
Kurier 2 «1t Anr v . 12—Z,
6—7 ; 8«nn1aK8 r . 12- L. In»
vllrt . Ulli Alvlek . Lrkolge brivtl .
unä rersollvt «Fen.

SargmagaM
von ^ ok . knvuüenlksl ,

Neubremen » Mitielstraßr ,
hält zum sofortigen Gebrauch in gröPr
Auswahl selbstverfertigte Holzsirge bei
den billigsten Preisen stets am Lager.

Große von 18 Mk , kleine von 3 Ml. R

Wetassfärge u . Leichenöekkeidllvp
_ gegenstände stets vorrathig.

In lim- llstli
aus den beriiD^

testen engW"

und deutsche "
brikcn HM ^

großes dagrr;
qebe dieselbe" j"

Mtgste «
und auch K"

MschlagszM
gen ad . Das er¬

lernen kan" E

Wunsch
n °rAnl -'tu»g .̂

folgen , wie auch allen Abnehmer"

Lernmaschine zur Verfügung M -

L. üileinlisklit,
Mußbaliell-Kancklimg

jikalim -LeilillAtt ,

Kremes, kieedckr»̂ ' ^

von Ll . I ' lsvhv ^

Catalogs und
des Leihinstituts gratts ^

u
^ ^

^

MaschineuM .
Metall - und Eisen¬

gießerei
k . «einen i° VM

Zotllotts
Lrsmen

ovsrn

UsiovkLlcies Lusvadl

Lodmucli-

Ststs clss dtsus -ts

legis iüi- jssg- lech
Nenestr -



M- Helles
Lager - Kier
D Käffern

m- M Mer 21 Mark frei
^

in ' s Haus ,

^ ^ Male Wilhekmstzavm -

l e i » « » Zdr « II , Id -»r» r» ^ t

L fmirlir ,

Roonstratze 1H8.
Krmtll

Kager
in

Hcrren-
- Mil

KiM - Flchzmg
vo » den einfachsten bis zu de»

feinsten Sorten .
Verkaufe nur dauerhafte Duali

täten zu billigen Preise »

Das Ein-
setzen

künstlicher
Zähne ,

Plvmlüren , sowie sonstige
Zahn -Operaüvneu

werden aus Wunsch schmerzlos aur .' -

gsführt .

Lrnmor ,
Zahntechniker,

Stoonstraste SS .

Vsiieksn -Lsif«,
Kv8sn -8öifs,
tionig -8kife

in vorzügl . Qualität empf . L Packet (3
Stück) 40 Pf . Ludw . Aanffen .

lükHükkll .
Unter wr. L8 und ÄS

verkaufe eine seine
^ Ug - Agarre .

H Lstzcltzkok'n
_ Neuestrahs 7 .

Kstglilii 't reine üeNIeilei'ii,
Mk

'
l
°

soO
E ' ^ 00 , Mk . 1 .25,

^
1 ^ ? aunek das Pfund Mk. 1 .20,

n « » kvN» .̂
"findung des Betrages

« erste Maae '

- LL ^ iethen

Men -Wohnnna
H-mpU 's Hot

'
el pe

°°
?

°
N

°
ü

^ s °nüber
2)csasp ;^ »

^ ^ ^ d!overnber er

4 Stuben b - stchmd' Zubehör .
3 . N . L>opps ^

- sr .E
-

«» Ttun - enmädchen .
Berl . Gökerstraße 4.

und

Wäsche - Iaörik
Speeialität :

sku88ieui ! i' ge8l ! !iM , üerreM ^ elie , IHonogrsinme uni !
'

^
von

8 83 ,3.1)8 iuu .,
ftüher Brake, jetzt Oldenburg ,

Schüttinqstratz .
Dreisgekröni mll golklenen u-nck sttöernen Meilaiüen.

»ksn vsrlsngs stroben mit ? r8i8Vkrreiviini88.
Am Inthürner zu vermeiden , bitte genau auf die Jirma zu achten.

Hiermit beehren wir uns ergebenst anzuzngen , daß wir dem Herrn

eloil . 6oi»'. Lunst iii Lraktz ll.
die Generalvertretung für den Absatz unserer Salon -Brikets im

Herzogthum Oldenburg nebst Wilhelmshaven übertragen habe » .

Harbke , Provinz Sachsen , im September 1888 .

Harbker Kohlenwerke .
Bezugnehmend auf obige Bekanntmachung empfehle ich die erprobten NNd

allseits als vorzüglich anerkannten

N « rK»k « r Brilrvt « ,
die nur mit der gerichtlich eingetragenen Schutzmarke ;

fabrizirt und abgegeben werden, den verehrlichen Konsumenten als ein vorzüg¬
liches , angenehmes und billiges Feuerungsmaterial bestens und
ergebenst ; steye mit Preisen und Frachtaugaben rc. gern zu Diensten und kann

prompteste Lieferung zustcher » !
Behufs Ueberuahme von Vertretungen bitte ich, sich an mich zu wenden.

Brake a . W -, im September 1888 .
Hochachtungsvoll

/ « / > . Lre - r« t ,
Speditions- und Kohlengeschäft.

LIM » cü-kkWlI-kllllMlicMllö Ä
welche Geheimrath Profesior vr . Leyden für weiland

8s. Ngj. Leiser ^ rleärleli III .
als Frühstück- Getränk empfahl , wird mit Zusatz von vr . Looks '

Fleisch-Pepton nur allein hergestellt in der

DampfMokolackeufiMK, von F. M . Äligelt m Crefelck.
Erfinder und alleiniger Fabrikant .

Preis des Pulvers M . 1 .20 , pr . Büchse L i/g Lo
Preis der Pastillen „ 1 .— , pr . Dose L ca . 100 §r .

Bor werthlosen Nachahmungen wird gewarnt

Niederlage in Wilhelmshaven bei Herren 6 «l » r . Dirk « .

Anton Kruft , MM .

Den Empfang der neuesten

Damen - Regen - Mäntel
zeige ich hierdurch an .

Ferner empfing ich in großer Auswahl

Unterzeuge in Wolle u. Baumwolle,
Warps in einfacher u . doppelter Breite,
Hemden Flanelle in versch . Farben .

l ? e « ! 8v irLvLlprZM .

Anton Kruft , Mforl .

Deutsche und! englische

Fahrräder
aus der Fabrik von Dürkspp L Eo . ,
Bielefeld , und Hillmann , Herbert ch
Eoopex , .Coventry , England , hält vor¬
rätig und empft hlt billigst

HÄULArÄ Bismarckstraße 56.

Bis auf Weitem es liefere frei in Käufers Haus gegen Kassa :

Prima Nußkohlen . Ctr . 90 Pf . , 10 Clr. 8,50 M ., 40 Ckr. 32 M . ,
.. Nttß Coaks . .. 90 .. 10 .. 8,50 40 32 ..
.. trock . Preßtorf .. 90 10 .. 8,50 „ 40 „ 32 ..
„ „ Brennholz , Bund 10 Pf ., 3 Bund 25 Pf.
Gefl . Aufträge erbittet _

Bant , Werftstraße 24.

Hochs. Herreu-Zugstiesel
Zugschuheff

ff

ff
f / Schnürschuhs

empfing und empfiehlt

Z . 6i . LivIlI 'Sls .

Oageu

8 Z ! a,ic>

^ il ^
'Vürlea ^ I » . I

'K F /

VV
'tnu.vll lüoüt Asvasolls» miä vsr-

Usrsn sslbst llaob.)abis1siiMili . ImMii , vsäsr
äss Myo» üooü Lis soluissvsisss OlLULÄrbs .
ktsgunl. Lt8pLl'ni88. 2 8olil! .

Ladon ln aUsri Lksrrsn-Lloä6V3Ärsn-Os8oliätts

In Wilhelmshaven bei H .
Hotmg , Roonstr. , H .

T . Einen , Neuestr . 9 , Friedr .
Scherst , Roonstr 90 .

ÜIIeiliiMl- ilWi'-Wiie
rmä rein

ibökincksii von cksui
UNIMilmIlöN

lrluikLtükiW , iisiilnivöl'.
Öireot von äsr

UngLkllöin - kxiillki-kssöll-
SüIirstinLaäsn-^rion
änroli äis dsrülun-
toston ^ 6i2to als

bostos LtürlrnuAsmittol kür iltLIiltö n.
XiNlIel' ompkollou . Vnroü äon ssür
bllli^on Prsls uls tüAlioüos 8tür -
kunAZmittol uacl als Dossort-
voio 2n Asdrunolion . Vsrlruuk 2n
OriAlnal-Proison bsi

N . Harlr », MsImliMII ,
Oonorul-Oöxot .

Döxots :
^ob . Vrees«, „
>1«d. Lveske, „
L . N . .Iun88vn . Höltiiemienz, KNökSlk .

Kinder bekommen jetzt leicht
Durchfälle . Beigabe von

Timpe 's Kindernahrung
zur Kuhmilch bekommt allen Kindern

vorzüglich .

Pack . L 80 u . 150 Pf . bei :
Dirks .

Inkollenr
vigrkuoii proisAtzLröntor

^ brunnter

in 1/4 nnck ^ 2 Hlo Vuokotsn .

b,ioäsr1uK6 in

tiVilkelmsksvvn dkl

8 . 01iri8tiM8 ,
llan88tzn .

Ratten u. MauseS
bar das giftfreie Mittel von Nobert
Hoppe . Halle a S Erfolg
garantirt . In Schachteln L75 u .
40 Pfg . echt bei Rich . Lehmann
Bismarckstr . 15 .

klelrll- 11111I üilrrlkge
halten bei Bedarf bestens empföhle» .

Los ! L VSgo .

UM ' Die dorfchrists¬
mäßige Entleerung der
Abortsgruben und Ton¬
nen besorge Zn billigem
Preise .

H . Ahrens ,
Heidmühle .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober eins

f. liM . Molliumg
nebst Burschengelaß, vis -ä-vis der Stadt -
kaserue. Näheres bei

H6ü86litzii, Roonstr . 83.
Empfehle

Fast - und Flaschenbier .
Lagerbier aus der Brauerei von
h . Jetköter , 33 Fl . 3 Mk . , Dort¬

munder Bier , Actienbrauerei, 20
Flasche» 3 Mk . , Erlanger Bier
von Kranz Krich in Erlangen , 20
Flaschen 3 Mk . Harzer Königs¬
brunnen aus Goslar, sowie Selter¬
wasser aus eigener Fabrik .

<A . Vlitüeliannn .

g«Nz
M tnetnr errt

Mn - und Verkauf von getrage-
nen Kleidungsstücken , Möbeln , Bet¬

ten und Teppichen .
Fra « Muche ,

Neuheppens , Altestraße 3.

Ich suche
per 1 . Novbr . cr . ein mit guten Zeug -

nisfeu versehenes und accurates Dienst¬
mädchen. Nud . GehrelS .

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem Preise
gereinigt .

I -. Lnnvn , Kopperhvrn .



Königstmße 53.
Mm - UMk « - MMIviix »

Aoöert Wolf.

r/2

Z <V

ÄO
Ist ril hsbsnin

vllsn bsssaroo ^
Vl' otzllsn - Volllviö

^IstsMl ' ÜsllkNtsssski -
^lsx Kovtl
Lrsungohzvsix .

^ ösnsvsl llspöklün
llorö u . MsläsllktzchlsmÄ .
ßfossliZrrotzl . 8sMwMß .si*

Hoflisk -syMnt ^
Lon ss >?vsnkgb ? M '

2V
<7L

Z - T -

Z
M ^ <D

Ld- ^ x-jd-—>
M L ^
kö v KLu

Le o 1 L r
^ eute Sonntag

'

^ ^ Großer '^Mv
ösföntlielm KAl.l.

'
wozu freundlichst einladet ^

6 . Lot telitzr .
Kente

^ '
;

Große
öffentl. IsnrmM

mit Kiavisrbegleituna
Hierzu ladet höflichst ein

Ü
I

'
. Lraustz , SeöM .

ZöZsrsSsW ,
LurLavtz .

— Kotet ersten ÄMgs . m

Vorrüglivkl! l!üe !is, ff. M ^
Gespanne auf Weßeüurlg

zu jed . Tageszeit i . Eckwarderhörne .
M . AÜKm ..

IkSK « i»-MäZr^Sl . -W
Sämmtliche Neuheiten find eingetroffen.

K. H. Diekmann.
I ^ lSLÄSId ^ 8 lO ^ S

in großartiger Auswahl.
K. K. Diekmann.

Aus bestem
rskm-, üüüll .- uin! Wörillsm8l!likl>

Sohlleder
geschnittene

Ocker

Markstr
Kaufmann Hinrieds

<MS^ « Lai »iLU ILaUSi
Heute Sonntag :

Große öffentliche Tanz Musik
M. Voloi ' , Neubremm.

äss

MIKölmsliLV . LLuZsMlläss
UM"

8onlitsg, lisn 18. ll . IVI18 .,
"WU

IQ

LurK LollvULolIern ,

bestehend in Garten-Concert, Gesang und Ball.
Anfang 3 Uhr.

Entree zum Concert 30 Pf., zum Ball 1 Mk.

I . Theil .
1 . u . 2. Musikpiecen.
3 . Gesangv. Harmonie : Der Morgen .
4 . Gesangv. Arion : Die jungen Musi¬

kanten.
5 . Gesangv. Flora : Die Einkehr.
6 .

'
Tischler-Gesangv. : Waldabendschein.

7 . Gesangv. Lätitia : Wandervögel .
8 . Männerchor des Krieger- u . Kampf-

genoss.-Vereins : Das Kirchlein.
9 . Musikpiece.

kroSramm :

Molksgarten , Kopperhöru .
Heute Sonntag:

Großer öffentlicher Kall.
Es ladet freundlichst ein

» . V . ILopor .

Chr. Ooergens,
HViHr « Li » 8l » i» vvii , Hoorrstr 84 » ,

empfiehlt sein reich¬
haltiges Lager in

n

Saale statt.

II . Theil .
1 . Musikpiece.
2 . Gesangv . Harmonie : Wer ist groß .
3 . Gesangv. Arion : Lob des Gesanges.
4 . Gesangv. Flora : Lieb ist ein Blümelein .
5 . Tischler - Gesangv. : Jetzt schwingen

wir den Hut .
6 . Gesangv. Lätitia : Gute Nacht.
6 . Männerchor des Krieger- u . Kampf-

genossen -Vereins : Im Wald .
8 . Musikpiece.

Vor Vorst » LÄ .
Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im

der ersten deutschen u.
englischen Fabriken ,

sowie

AähmasHinen H
der bewährtesten Systeme.

Langjährige Garantie , Unterricht und Lernmaschine
gratis . Zahlungserleichterung. Reparaturen billigst.

Heute Sonntag :
Z Große ^

^ Z
.-de. Wichst -i-

Q ^ ingmSNN .

Schutzenhof Kant.
Heute Sonntagr

Hroße Hanz - Musik.
Entree 3V Pf . , wofür Getränke.

ist Goldes wert ! Die Wahrheit
dieser Worte lernt man besonders in
Krankheitsfällen kennen und darum erhielt

! Richters Verlags -Anstalt die herzlichsten Dankschreiben für
Zusendung des kleinen Buches „ Der Krankenfreund " .

In dems lben wird eine Anzahl der Vesten und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben und gleichzeitig durch beigedruckte Berichte glücklich
Geheilter bewiesen, daß sehr oft einfache Hausmittel genügen , um
selbst eine scheinbar unheilbare Krankheit in mrzer Zeit geheilt zu sehen.
Wenn dem Kranken nur das richtige Mittel zu Gebote steht , dann ist
sogar bei schwerem Leiden noch Heilung zu erwarten , weshalb kein
Kranker versäumen sollte, mit Postkarte von Richters Verlags -Anstalt in
Leipzig einen „ Krankenfreund" zu verlangen . An Hand dieses Buches

wird er viel leichter eine richtige Wahl treffen können . Durch die
Zusendung erwachsen dem Besteller steinrrtrt Kosten .

Zu vermiethen
drei große und kleine Wohnungen.

E . Schortau .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer.

Kaiserstraße 3.

KUeüioinisvks

in vorzüglicher Qualität, direlt M
Sam Stein Moder (Ungarn) k>
zogen , sind zu den billigsten Ongb
Preisen abzugeben bei

k . I
'
. 8eimwa6li6r ,

Wilhelmshaven „„
» iS 8vI k8lIrMH

. . III »,— , .. . » >. .
^ .Ein treuer Rathgeber stir Jeder«-»!» »

da» einzig iu seiner^ >lrt >
,,» I« « «ldutkllkv «MeS bietet
über Geschlechts -BerhLltniffe, Vug-ndsM »
Suchet-», ) HömorrSoiden , n-bst ME » )
Schutzmittel gegen Ansteckung u.
Mit zahlreichenAbbildungen. ES l-s«
jeder , der an den schreckliche» FA "
LeldsiveNeeliung leidet, seine aufrichtige« ^
lehruna rettet jährlich iLUienbe IVerderben . Gegen Einsendung von t "
in Briefmarken zu beziehe » von ,

Nr. L . « rnst . Homöo»a>?:
rrieo , « lsslnstrnsse M . ^

Mrd in Couvert »erschloffen Merschi»

Pas r,'chmN«N
kvMäsrn-isE,

Harry Unna in Alto »-
versendet zollfrei g °S°« ^ Vutä
(nicht unter 10 M -)
Bettfedern für 60 M. I
vorzügliche gute Sorte 1 > ^ !
prima Halbdaunen nur Ms I
prima Ganzdaunen nur ^ . 1

Verpackung zum Kostenp "'
^^^...

Abnahme von 50 Pfd - ^ /» I
Umtausch bereitwilligst-

Prima federdichter
stoff doppelt breit zu °memg ^
Bett, (Decke , Unterbett, KUst ^
Pfühl) ^

zusammen für nur n

praürsmw strntlr ._

lülrlrnillW ölsiMksM .

l. »ai-dlvsndarsr ^ llS 1
Lll-aki ä . 8odtzl«r >m - , tgr >>! I

, --- 210 . Lsxlmi im 8omwor . I
lim Wint-rr ip-

—MNSS8U" « rovKsdllS.

xraoLtdrisks
TS . Süß.

Redaktion, Druck und Verlag vo» Th . Süß iZ Wilhelmshaven .
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